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VereinS -Zeitung .

Frankreichs Nöte in Syrien .

Die Abberufung Sarrails beflSIigl
Paris , 31. Okt . (Funkspruch .) Die Meldung von der Ab -

kerufung des Generals Sarrail wird heute offiziell bestätigt . Eine
Entscheidung über die Wahl des Nachfolgers ist jedoch bisher noch
nicht getroffen . Es wird auch bestätigt , daß Paul Boncour
das Oberkommissariat mit der Begründung ablehnte ,
er glaube als Vorsitzender der Kommission für syrische Angelegen-
Helten glücklichere Arbeiten zu leisten als in Damaskus . Painlev «
hat sich deshalb entschlossen , von der Ernennung eines neuen Ober-
kommissars abzusehen, bis die Kommission für syrische Angelegen-
heiten die endgültige Organisation des französischen Mandats über
Syrien beendet hat.

Frankreich hat das syrische Mandat vom Völkerbund nur pro-
visonsch und unter der Bedingung erhalten , dem Völkerbund einen
Plan zur Verwaltung des Landes zu unterbreiten . Im Juni wurde
eine interparlamentarische Kommission mit der Ausarbeitung des
Verwaltungsplanes beauftragt . Die Absicht, die Wünsche der ein-
heimischen Bevölkerung durch Befragen der lokalen Körperschaften in
weitgehendstem Maße zu berücksichtigen , mußte infolge des Krieges
aufgegeben werden. General D u p o n t wird das Oberkommissariat
Eis zur Ernennung des offiziellen Oberkommissars vertretungsweise
Perwalten .
» Die Abberufung Sarrails wird in der ganzen Presse mit
Kroßer Befriedigung aufgenommen. Sarrail wird sich bei seiner
Rückkehr wegen oer Vorgänge in Damaskus zu verantworten haben .
SBie ihm seine Rechtfertigung gelingt , hängt in erster Linie von
fcem Bericht des Generals Dupont ab, der vorläufig die Unter-
suchungskommission in Damaskus leitet . „Die Abberufung Sarrails ",
schreibt das „Journal "

, „war eine unumgänglich notwendige Maß -
Zahme , da die Ereignisse, für die er die Verantwortung trägt , inter -
Nationale Komplikationen heraufbeschwören könnten. Der Völker-
»und war befugt , von Frankreich Rechenschaft über die Vorgänge in
Vyrien zu fordern , was er bisher glücklicherweise ( ! ) noch nicht ge-

hat ." Die Oppositionspresse erklärt die Absetzung Sarrails mit
W Wunsche der Regierung , einer Debatte im Parlament vorzu-
Zeugen. „Echo de Paris " stellt fest, daß PainlevZ eine Gefahr aus
^>em Wege räumte , von der das Kabinett unmittelbar bedroht ge-
Evesen sei.

Dringlicher Kabinellsral in Paris .
F.H Paris, 81 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

fcie Minister des neuen Kabinetts PainlevS , die ursprünglich ihre
äetfte Beratung erst Montag vormittag abhalten wollten , wurden ge-
stern spät abends dringend zu einer außerordentlichen Kabinetts -
sitzung einberufen . Anlaß dazu gab die bedrohliche Lage in
Syrien . Der Ministerpräsident machte seinen Kollegen, wie die
Offizielle Verlautbarung besagt, Vorschläge , die durch die gegen -
^ artige Lage in Syrien bedingt sind.

Greis! der Volkerbund ein ?
F.H Paria , 81 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

bisher ist noch nicht bekannt, wer der endgültige Nachfolger General
sarrails werden wird . Anscheinend will die Regierung erst seine
Rückkehr nach Frankreich abwarten , ehe sie eine endgültige Ent -
' cheidung trifft . Dementiert wird die Nachricht , als od die Man -
^ atskommission des Völkerbundes sich mit Syrien be-
lästige . Diese halte gegenwärtig keine Sitzungen ab und werde

im Februar wiederum zusammentreten.
Im Gegensatz zu diesem Pariser Dementi , das ebenso aus dem

schlechten Gewissen Frankreichs heraus entstanden zu sein scheint wie
®Qs bezeichnende . .glücklicherweise " in der obigen Auslassung des
».Journal "

, steht eine Meldung unseres Londoner >' -» --Berichterstat-
« ts , wonach der „Daily Telegraph " aus Genf berichtet, daß die per-
^ anente Mandatstommission ihre Aufmerksamkeit den Vorgängen
! n Syrien zuwende. Frankreich sei bereits aufgefor -
^ ert worden , einen vollständigen Bericht über die
* Q nae Zeit von Beginn des Kampfes an einzureichen .

Gerüchte von Komplotte« und
Attentaten.

F.H Paris , 31 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die „Chicago Tribüne " verbreitet heute verschiedene Nachrichten
über Komplotte und Attentate , für welch« das Blatt die Verantwor -
tung allein übernehmen muh. Aus Damaskus läßt sich das
Blatt telegraphieren , daß der dortige Berichterstatter Dokumente er-
halten habe , aus welchen hervorgehe, daß

eine allarabische Revolution gegen Frankreich, Großbritannien
und Italien geplant

sei. Nach dem Bombardement von Damaskus durch die Franzosen
sei der Zorn der Mohammedaner gegen die Christen außerordentlich
groß geworden. Ein

Zusammenhang zwischen den Revolutionären in Syrien , der
allarabischen Bewegung und Abd el Krim

stehe nach diesen Dokumenten fest. Eines derselben ist unterzeichnet
vom Befreiuungskomitee für Syrien . Das zweite Dokument ist un-
terzeichnet vom Zentralkomitee für die Befreiung Norafrikas .

Eine der ersten Folgen des Bombardements von Damaskus ist
dem „Temps " zufolge darin zu sehen , daß der an « ner türkischen
Universität erzogene Araber Nassib Bey nunmehr die Führung der
„Banditen " in der Umgebung von Damaskus übernommen habe , so-
daß diese zu einer politischen Organisation geworden seien . Unter
seiner Führung stehen 3000 gut bewaffnete Männer , die mit einem
revolutionären Komitee in Kairo zusammenarbeiten . Sie wollen
während des Winters gegen die Franzosen den Guerilla -Krieg
aufnehmen.

Aus Teheran meldet die „Chicago Tribüne "
, daß

Gerüchte von einem bevorstehenden Staatsstreich
verbreitet wurden , der den Zweck haben soll , die gegenwärtige Dy-
nastie abzuschaffen .

Endlich läßt sich die „Chicago Tribüne " aus Dublin melden,
daß am Mittwoch ein „

Attentat gegen Lord Birkenhead geplant
war , der dort vor der historischen Gesellschaft einen Vortrag halten
sollte . Da ihm Nachrichten über das geplante Attentat rechtzeitig
zugegangen seien , hätte er stch nicht nach Dublin begeben.

Vor weiteren Hinrichtungen in Damaskus.
TU . London , 31 . Okt. (Drahtbericht .) In Damaskus

dauert die Schreckensherrschaft der Franzosen an . In Beirut wurden
Verstärkungen gelandet , die aus dem Wege nach Damaskus find.
Es stehen weitere Hinrichtungen bevor. Die Bevölkerung verläßt
die Stadt panikartig . Das Bombardement hat Schäden angerichtet,
die sich in einem Jahre nicht wied«r herstellen lassen . Der Schaden
wird auf 3 Millionen Pfund geschätzt.

Amerikanischer Proiest gegen die Beschießung
von Damaskus .

(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presset )
J .N .S. Washington , 30. Okt . Trotz der von Paris gekabelten

französischen Dementis erklärt das Auswärtige Amt , daß die
Regierung der Bereinigten Staaten gegen die Beschießung von Da-
maskus p r o t e st i e r t hat . Die amerikanische Note verlangt auch
Schutz für amerikanische Staatsangehörige in Damaskus .
Arabischer Protest gegen die sranzSsilche Äerrschast.

★ Konstantinopel , 30. Okt . (Funkspruch .) Der arabische
Vollzugsausschuß in Jerusalem protestiert in einem Aufruf
gegen die Vergewaltigung Syriens durch die F r a >il -
z o s e n . Der Aufruf richtet an alle islamischen Völker der Erde
die Bitte , den bedrängten Glaubensgenossen in Syrien mit allen
Mitteln beizustehen .

Umschau.

Die Labourparly gegen den
Sicherheilspakt .

— London. 31 . Okt . (Funkspruch .) In einer Rede sprach sich
Schern der ehemalige sozialistische Minister und , etziges Parlaments -
Mitglied der Labourparty Wedgewood über die ,m Sicherheit?-
Vvkt von Locarno eingegangenen Verpflichtungen aus . ~joi dem
Kriege habe England die Grenze Belgiens gegen eine Invasion
L- rantiert . Die Invasion habe England m den Krieg gezogen
Jetzt decke die englische Garantie durch den Pakt von Locarno nicht
"ur Belgien , sondern die französisch- deutsche Grenze und das ent-
Militarisierte Rheinland . Eine Ehrenverpflichtung habe England

den Weltkrieg getragen . Man solle jetzt sorgfaltig sein , bevor
Nn neue Verpflichtungen dieser Art übernehme. Die Labourparty

nicht gewillt , wiederum in einen europaischen Krieg zu gehen .
> mindesten in einen Krieg , der England nicht interessiere. Wenn
Europa kämpfen wolle, dann solle es allein kämpfen. Chamber -

sei in Frankreich aus dem Grunde populär ,
? ° iler den französischen Forderungen zugestimmt
Zabe . Er habe das Ehrenwort Englands gegeben , zu kämpfen.
, . Us diesem Grunde könne man mit Recht fragen , worin die fran -
»Zische Gegenleistung bestehe . Aber eine Garantie für England
, ^ 'stiere nicht - Man habe nicht einmal ein Versprechen auf Abrüst-

erhalten , das die Schlüsselnde des Protokolls habe sein müssen ,
Mt einmal eine Garantie dafür , daß die im August getroffenen
^ uldenabmachungen zwischen Caillaux und Churchill ausgeführt
werden würde-

, Die Beaverbreck-Presse. die für die Isolationspolitik eintritt .
F *'?t diese Rede natürlich umso williger auf . als sie seither geaen
J?c Bindung Großbritanniens auf dem Kontinent war . Der

tpGily Expreß" glaubt , daß es die Absicht der Laborvarty sei , gegen
j-/ Ratifikation des Locarnovertrags in der nächsten Kabinetts -' °

Ung zu opponieren.

Am die Räumung
Ser Kölner Jone «

Richtlinien der RhewlanSkommissisn .
* Bediu , 31. Okt . (Funkspruch .) Wie die Telunion aus

zuverlässiger Quelle erfährt , liegen bei der Rheinlandkommisston be-
stimmte Richtlinien für die Rämnng Vre Kölner Zonevor. Man versichert , daß die Räumung für Ende N o v e m >

* } n A " sficht genommen ist, dag aber technische Schmie -
rigleiten , die mit der Durchführung der nicht vorbereiteten Räumungrn Zusammenhang stehen , in der Hauptsache die Verzögerung

wahrscheinlich machen werden. Nach den vorliegen-
oen Richt. inien soll entschiede » sein, dag die Engländer Wiesbaden
übernehmen. Der englische Plan , der Uebernahme des Brückenkopfes
»rovlenz durch die Engländer , und die Uebersiedlung der Rhein -
lanvkommtiston und der in Koblenz stationierten Truppen nach Wies -aoen soll nicht zuletzt aus Sparsamkeitsgründen sallen gelassen wor»
ü!;?, •!? ' 0 '?? i,cn Engländern bei den ungünstigen örtlichen Ber -
Ü.w r

'
i K" blenz zu wenig Bewegungsmöalichkeit bei der Aus-

gestaltung ihres Flugverkehrs beim Verlebe mit London gegeben sein .
. .. . . . Ti ? berietet , daß in kürzester Zeit erhebliche Pers » .na » ein schrankungen bei der Rheinlandkommis »
! > o n zu erwarten seien .

Austakt Mr Räumung ?
.

Berlin , 31 . Okt . (Funkspruch .) Die „Germania " meldet aus
<1

:- f • Korrespondent der „Times " berichtet, daß das Hotel
-" lUtelyauser in Köln am Samstag den deutschen Behörden übergeben

„
un

.
® die Barklays Bankfiliale am 15 . November ihren

Dienst einstellt. Eine Rekognoszierungsabteilung geht morgen nach
AZiesbaden ab und soll bis zum 13 . November berichten.

31 . Oktober 1925.
Einer der für Deutschland erniedrigendsten Artikel des Ver-

sailler Vertrags , der es zu einer moralisch minderwertigen Maä
abstempelt, ist bekanntlich der, der Deutschland nicht nur das Rech:,
sondern auch die moralischen Fähigkeiten abspricht, Kolonial »
Mandate zu verwalten . Dieser Artikel , der von den Versailler
Machthaber » teils ans unbegrenztem Haß, teils aus Unkenntnis
der Dinge in den Friedensvertrag hineingebracht worden ist, stützt
sich auf keine konkreten Unterlagen , die als Berechtigung für ihn
herangezogen werden könnten. Im Gegenteil ist erst jetzt, nach
Uebergang der deutschen Kolonien in die Mandatsverwaltungen der
alliierten Staaten , wiederholt von neutraler , selbst von alliierter
Seite auf die vortreffliche Kolonialarbeit Deutsch -
lands hingewiesen worden. Zu welchen Methoden dagegen der
Urheber dieses Artikels , Frankreich, in seinen Mandatsgebieten
greift , beweisen znr Genüge die Berichte, die aus ganz Syrien
über das Vorgehen der Franzosen gegen die Bevölkerung einlaufen .
Das Bombardement von Damaskus , das annähernd zwei Tage
dauerte und über 2000 Menschenleben forderte , hat nicht nur in der
englischen und iu der amerikanischen, sondern auch in dem gemäßig-
ten Teil der französischen Presse helle Entrüstung hervorgerufen .
Auf Pariser Dementis hin stellt das Washingtoner Außenamt er-
neut fest, daß die Regierung der Vereinigten Staaten gegen die Be-
schießung von Damaskus protestiert hat . Verständlich wird die Er»
regung nicht nur der einheimischen Bevölkerung , sondern auch der
ganzen Kulturwelt , wenn man sich folgenden Bericht eines Augen-
zeugen, der vor einigen Tagen in den „Times " erschien , vor Augen
hält :

„Niemand , der diese drei furchtbaren Tage der Beschießung
miterlebte , wird sie vergessen . Die abstoßende Paradierung
von zwei Dutzend Brigantenleichen , die zuerst auf
Kamelen durch die Hauptstraße geführt und dann auf einem Platz
ausgestellt wurden , harte nicht die beabsichtigte Wirkung , als
Warnung zu dienen , sondern vermehrte nur noch die Wut der
Bevölkerung . Drei Tage später wurden die Leichen von 12 Tscher-
kessen , die von den Franzosen als irreguläre Truppen verwandt
werden, aufgefunden. In der Nacht vom 17 . Oktober wurden
französische Soldaten angegriffen . Am anderen Aiorgen traten
in der Stadt mehrere Brigantenbanden auf und begannen , unter -
stützt von dem Stadtgesindel , zu plündern . Die Franzosen schienen
zu glauben , daß ein wichtiger Schritt der Bevölkerung bevorstand
und daß größere Kräfte am Werk waren , als es in Wirklichkeit
der Fall war . Am Mittag des 18. Okiober sandten die Franzosen
Tanks durch die Stadt , die mit furchtbarer Geschwindigkeit , un-
aufhörlich nach rechts und links feuernd , die Straßen durchfuhren.
Um 6 Uhr abends begannen die Franzosen die Altstadt zu be-
schießen. Am Uächsten Morgen wurden plötzlich ohne Warnung
alle Truppen aus der Altstadt einschließlich der christlichen Siadt -
teile zurückgezogen , und von 10 Uhr vormittags wurde von der
Artillerie die Beschießung der Stadt 24 Stunden lang fortgesetzt ,
während Flugzeuge aus der Luft Bomben abwarfen und mit
Maschinengewehren schössen . Ein ganzer Bezirk wurde in Trüm -
mer gelegt. Auch die Kuppel einer Moschee weist ein riesiges
Loch auf . Die Zerstörung des Azm -Palastes bedeutet einen un-
wiederherstellbaren Verlust , da er das Institut für mohammeda-
nische Kunst und Archäologie war , dessen Schätze fast alle zerstört
wurden . Es fehlen die Worte , um das Schauspiel zu beschreiben ,
das die alte , heilige Stadt jetzt dielet . Der finanzielle Verlust
durch die Zerstörung des Eigentums wird ans I- :! Million, '»
türkische Pfund geschätzt."

In Paris selbst scheint man nun doch geg > Methoden
Sarrails schwerste Bedenken bekommen zu habe» und sich daran
zu erinnern , daß Syrien nur Mandatsgebiet Frankreichs ist , das nach
den Bestimmungen des Völkerbundes keinen Raum für die in Fran -
z -isisch-Afrika deliebten Kolonialmethoden gibt . In später Stunoe
o urde gestern abend noch in Paris das Kabinett zu einer außer-
ordentlichen Sitzung zusammengetrommelt, in der man sich mit der
bedrohlichen Lage in Syrien beschäftigte und General Sai ^ ail seines
Amtes enthob . Sein Nachfolger wird viel zerschlagenes Porzellan
vorfinden , das kaum mehr zusammenzukitten ist. Man versteht des-

leicht , wenn Paul Voncour auf die Ehre der Erbfolge gem
verzichtete und den Verzicht mit dem Hinweis begründete , er könne
ton von schliß und kochender Volksseele „glücklichere" Arbeit leisten
als in Damaskus . Es ist auch verständlich, daß allenthalben der
Ruf nach der Intervention des Völkerbundes erhoben
wird . Frankreich bat vom Völkerbund das syrische Mandat nur
provisorisch erhalten und ist ihm Rechenschaft für die Verwaltung
des Landes und insbesondere für die letzten schweren Vorgänge
schuldig . Nach Genfer Informationen Londoner Blätter soll die
permanente Mandatskommission von Frankreich bereits einen dahin -
gehenden Bericht eingefordert haben . Wie sehr Frankreich eine solche
Rechenschaftslegung zn furchten hat . läßt heute ein Artikel des
Pariser „Journal " durchblicken , der feststellt , daß eine solche For -
derung vom Völkerbund bis jetzt — glücklicherweise — noch
nicht erhoben worden sei Es fragt sich aber , ob der Völkerbund,
der so vortrefflich Streitigkeiten zwischen kleineren Staaten unter der
Aegide der französischen Staatsmänner zu schlichten vermag,
sich hier für zuständig erklären wird . Und doch wird Syrien , wie
e? der jüngste Valkankonflikt war . >. , <i Prüfstein für die Genfer
Körperschaft sein.

55
Etwas anderes aber bahnt sich infolge dieses traurigen Kapuels

französischer Kolonialpolitik an , was in das Interessengebiet anderer
europäischer Großmächte überzugreisen droht . Wie ein Flugfeuer
hat die Erbitterung der Damaszener und der syrischen Bevölkerung
beim ganzen Islam gezündet. Die mohammedanische Bevölkerung
hat zum heiligen Krieg gegen die europäischen
Mächte aufgerufen , der arabische Vollzugsausschuß in Jerusalem
richtet einen Aufruf an alle islamitischen Völker der Erde . Unter -
strichen wird diese Gegenaktion des Islams durch die nebenstehende
Meldung der „Chicago Tribüne "

, wonach eine allarabische Revolution
gegen Frankreich, England und Italien geplant sei und daß mit den
Bestrebungen zur Befreiung Syriens solche zur Befreiung Nord-
afrikas in gleicher Richtung gingen , denen Abd el Krim nicht fern
stehen soll. Gerade England dürfte ein brennendes Interesse daran
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haben , lieg durch französische Gewaltmethoden die Erregung nicht zur
Siedehitze steigt , da die Ausbreitung der aktiven islamitischen Be¬
wegung das britische Weltreich in seinen Fundamenten unterhöhlen
müßte .

Der öeu !fch-italieni :che Kandelsverlrag
unterzeichnet .

* Nom , Zt . Okt . (Funkspruch .) Der deutsch-italienische Han -
dels - und Schisfahrtsvertrag ist in Rom vom deutschen Botschafter
v . Neurath und MussoUni aus der Grundlage der gegen sei »
ti gen Meistbegünstigung unterzeichnet worden .

DerzSze ung der denisch -polnischen Verhandlungen
* Verlin , 31 . Okt . (Funkspruch .) Wie die „Tägliche Rundschau "

meldet , ist die polnische Delegation für die Handelsvertragsverhand -
lungcn mit Deutschland immer noch nicht von Warschau abgefahren ,
da die Beratungen über die Neuregelung des Zolltarifs im Minister -
rat noch nicht beendet sind, doch soll die Abreise der Delegation be-
fchleunigt werden und man rechnet mit einem Verhandlungsende
in 6 Wochen.

Untersuchungsausschuß gegen Wataja.
0 . Wien , 31 . Okt . (Dralhtbericht .) In der gestrigen Sitzung

des österreichischen Nationalrates hat die sozialdemokratische Oppo¬
sition ihren Antrag auf Einsetzung eines parlamentarischen Unter -
suchungsausschusseg gegen den Außenminister Mataja wiederholt .
Mataja wird von der Opposition der Vorwurf gemocht , von der Vie «
dermann -Bank im Jahre 1323 (als er noch ivcht Minister war ) als
© ugetileifturtfl für angeblich durch seine werktätige Hilfe der Bieder -
mann -Bank vom Finanzministerium gewährte Vergünstigungen ein
Geschenk in Form eines verschleierten Mtienbezuges im Werte von
100 Millionen Kronen angenommen zu hoben . Das Haus be chloß
einstimmig die Annahme diches Antrages , weil auch die Christlich -
soziale Partei ein Interesse an der endlichen Klärung dieser Beschul -
diguing hat . Die Parteien einigten sich auf den großdeutischen Wbge-
ordneten . Präsidenten Dr . Dmghofer , als Berichterstatter . — Der
Sitzung wohnte auch der österreichische Gesandte in Berlin , Dr .
^ rnnk , bei , der von allen Seiten herzlich begrüßt wurde .

Attimalnm der österreichischen Bundesdeamlen .
» Wien , ZI. Okt . (Funkspruchs Di » Vertreter der österreichi¬

schen Bundesbeamten im 25er - Ausschuß haben beschlossen , der Regie -

» blivvit VIUHV ^ VIHH ÂV̂ V4*+». | WU Will *lVHVH3UUa | U/U [J Vlv
ausgegeben werden , am 4. November um 8 Uhr morgens mit dem
Streik zu beginnen .* Wien , 31 . Okt . (Funkspruch.) In der Bundesbeamtenkrise ist
gestern abend in später Nachtstunde eine leichte Entspannung « in-
getreten , durch die es vielleicht möglich sein wird , einen allgemeinen
Streik der Bundesbeamten zu vermeiden .

Der Generalkommissar ge ^ en eine Anleihe .
? . Wien , 31 Oft . (Drahtmeldung unser«« Berichterstatter » .)

Generallommissar Dr . Zimmermann ist gestern vom Ministerpräsi -
denten und vom FinanMinistex von den Plänen der Regierung
offiziell in Kenntnis gesetzt worden ., beim Völkerbund um eine An -
leihe zur Bestreitung des außerordentlichen Pensisnsaufwand «? für
die österreichi <chen Staatsbeamten vorstellig zu werden . Der Gene -
raliommissar hat das Projekt der Regierung nicht besonders aus -
sichtsreich beurteilt . Auif die Frage der Regierung , wie «r sich zu
einem Wunsche nach Flüssigmachung von Geldmitteln zu Gunsten
der Beamtenschaft verhalten würde , hat er sich durchaus ablehnend
x«äußert .

Wien vor dem BSckerflreik .
* * Wien , 31 . Okt. (Funkspruch .) Die Genossenschaft der Böcker-

.rtctfict hat gestern abend im Einvernehmen mit den Brotfabriken
beschlossen, das Ultimatum der Bäckergehilfen abzulehnen . In den
Geschäften wird am Dienstag der allgemein « Streik der
Bäckergehilfen ausbrechen .

♦Pari », 31 . Oft (Funkspruch .) Das Auto des Marischall « Fach ,
in dem dieser und seine Gattin saßen , ist gestern mit einem Lastauto
zusammenxstoßen. Der Sachschaden ist recht beträchtlich, doch sind
der Marschall und seine Gattin mit dem Schrecken davongekommen.

Painikve über Sie Finanzpolitik Der Aegierunv
FJl Paris , 81 . Okt . (Drahtmeldung unsere« Berichterstatters .)

Um zehn Uhr abends empfing Painlevö gestern einen Vertreter des

„Matin " und teilte ihm mit , daß in einer Woche die neuen
Finanzprojette der Kammer übergeben werden sollen .
Di « Situation sei nicht >o ungünstig , wi « man sie bisher geschildert
habe . Der Staat Hab« noch bei der Banque de Franc « ein Gut -
haben von 2 Milliarden , obwohl er im Juli und September mehr
als 4 Milliarden an Besitzer von Schuldverschreibungen zurückzahlen
mußte . Jedenfalls könne gesagt werden , daß die Regierung nicht an
ein « Zinsenkonsolidierung noch an ein Moratorium für die Rück-
zchlung der Schuldverschreibungen der nationalen Verteidigung
denke . Er wolle aber eine Amortisationstasse schassen. Trotz aller
Einwände sei er der festen Ueberzeugung , daß der Steuerzahler , so-
bald er wisse, daß di « von ihm geforderten Opfer der geplanten
Amortisationskajse zuflössen , die aus nichts weite » al » die Tilgung
der schwebenden Schuld abziele , sich ohne Bedenken zu dem nötigen
Opfer entschließen werde . „Das gaKZe Streben und Denken der Re -
gierung, " sagte Painlevö zum Schluß , „ist auf die Wiederherstellung
der Finanzlag « gerichtet ." — Für Dirnstag sind bereit » & Jnter -
p « llation « n über die allgemein « Finanzpolitik der Regierung
angemeldet . Man nimmt an , daß nach Verlesung der Regierung ?-
erklärung die Aussprache über die allgemeine Politik beginnen wird .

Frankreich und Auhland .
F.H Paris , 81 . Okt . (Drahtmeldung unser«» Berichterstatters .)

Gestern wurde in der russischen Botschaft der erste Jahrestag der
de jure -Anerkennung durch Frankreich durch einen Festakt begangen .
PainlevS war anwesend , ebenso der Minister sür öffentliche Arbeiten
de Monzie und der Unterrichtsministrr Delbos . Briand ließ sich
durch den Generalsekretär de» Quai d'Orsay Bertelot und seinen
Kabinettschef Leger vertreten . Der neue Botschafter R a k o w s k i
hielt eine Rede , worin er ausführte , daß sich in diesem Jahre die
Handels , und wirtschaftlichen Beyiehuimen zwischen Frankreich und
Rußland bedeutsam verbessert hätten . In der öffentlichen Meinung
aller Länder befestige sich der Gedanke immer mehr , daß man an die
Pazifizierung Europas und der Welt nicht denken könne , wenn Ruß -
land bei der Lösung der großen internationalen Fragen amsge-
schaltet werde . Bedeutungsvoll mit Anspielung auf Locarno fügte
Rakowski hinzu , die allerletzten Ereignisse des internationalen
politischen Lebens hätten der Wahrheit noch deutlicher zum Durch -
bruch verholfen . De Monzie gab dem Wunsche Ausdruck , daß die
alten französisch-russischen Beziehungen wieder aufleben sollten und
namentlich die alte Freundschaft zwischen dem französischen und dem
russischen Volk wiQer in » Leben gerufen werden soll.

Belgiens Adriislnnq.
• Pari » . 81 . Oft . (Funkspruch.) Aus Brüssel kommt die Mel -

dung , daß der Ministerrat gestern die Auflösung von 2 Divistonen
und 2—8 Kavallerieregimentern angeordnet hat . Die gesamten mili -
tärischen Streitkräfte we -̂ en auf 3 Armeekorps herabgesetzt . Die
Zustimmung des Parle pents zu dieser Vorlage steht außer allem
Zweifel .

Stadlralswahlen in London .
* .D . London , 81 . Okt. (Drahtmrldung unseres Berichterstatters .)

Die Etadtratswahlen werden am Montag abgehalten werden .
Die Resultate werden kaum vor Dienstag abend bekannt sein. Die
Liberalen sind zumeist aus der Wahlbewegung ausgeschieden . Der
Kampf wird fast ausschließlich zwischen den Konservativen und der
Labourparty durchgeführt werden . Gegenwärtig haben die Torries
in 22 Bezirken die Mehrheit , die Labourparty in sechs .

Ein ilaiienischer Abgeordneter vermißt .
• Paris , 81 . Okt . (Funkspruch .) Die Blätter melden aus Rom ,

daß der italienische Abgeordnt « Alfred » Mores , der vor eini¬
gen Monaten nach dem Rifgebiet zum Besuch Abd «l Krims abgereist
war , spurlos verschwunden ist Alle bisher angestellten Nachfor -
schungen haben zu keinem Ergebnis geführt .

Kämpfe in hoUSld sch Indien .
• Amsterdam, 30. Okt. (Funkspruch.) Au » Bktavia wird ge -

meldet , daß vier Kompagnien Kolonialtruppcn bei der Landung in
Bakonga Atschina von Atschinesen überfallen wurden . Es entspann
sich ein Feuorgefecht . wobei 14 Eingeborene getötet
wurden . Auf holländischer Seite gab es 1 Toten und 7 Verwundete .
Gegen die Atschinesen ist eine Strafexpedition unterwegs .

Uebergave oes
Eberl-Grabdenkmals

an die Siaöl Heidelberg .
W . Heidelberg , 31. Okt . (Eig . Drahtbericht . )

Heute vormittag um 11 Uhr fand auf dem hiesigen Bergfriedhof
die feierliche Uebergabe des von der Re .chsregierung erstellten Grab¬
denkmals für den verstorbenen Reichspräsidenten Ebert an die Stadt
Heidelberg statt . Zur Feier haten sich schon lange vor Beginn zahl -
reiche Vereine , Studentenkorporationen , usw . am Grabe versammelt .
Um 11 Uhr trafen Reichswehrminister Dr . Keßler , Reichsarbeits -
minister Dr . Brauns , preußischer Ministerpräsident Braun , die
schon auf dem Bahnhof vom Oberbürgermeister begrüßt worden
waren , am Grabe ein , ferner als Vertreter der badischen Regierung
die Minister Remmele und Trunk und Staatsrat Marum .
Außerdem sah man die Bürgermeister der Stadt Heidelberg , eine An -

zahl Stadträte und Stadtverordnete , den Landeskommissar aus
Mannheim , den Vertreter der Universität Heidelberg und andere
Persönlichkeiten . Die Grabstätte war , al » die Feier begann , von zahl -
reichen Fahnen und Standarten umgeben .

Als erster sprach , nachdem ein Choral verklungen war , Reichs -

wehrminister Eeßler . Er führte u . a . folgendes aus : „Im
Auftrag der Reichsregierung habe ich dieses Denkmal , das die deut «

sch« Republik ihrem ersten Präsidenten «rrichtet « , der Stadt Heidel -

berg zu übergeben . Nicht ein Denkmal in gewöhnlichem Sinne wird

hier enthüllt ; an dem anderen arbeitet ernst und unbestechlich die

Geschichte. Wenn das Gerüst von diesem Denkmal einmal abgebaut
wird , wird es einmal stark und mächtig den Mann zeigen , der mit

seinem Leibe den Riß zwischen der alten und neuen Zeit deckte . Bi »

dahin werden alle , die mit ihm arbeiteten , sein Denkmal im Herzen
tragen . Das Heidelberger Denkmal soll späteren Geschlechtern ver -

künden , daß sich hier der Wunsch Ebert » erfüllt habe , einmal in

Heidelberg , dessen treuer Sohn er war . die letzte Ruche zu finden . Di «
Namen seiner beiden , für das Vaterland gefallenen Söhn « mögen
verkünden , daß auch ihnen nichts erspart wurde von den Bitternissen
der Zeit .

"

Der Reichswehrminister legte dann im Auftrag d« Reichspräsi¬
denten und der Reichsregiernng einen Kranz nieder .

Dann sprach der Heidelberger Oberbürgermeister Prof .
Dr . Walz , der der Reichsregierung dafür dankt » , daß ste diese»

Denkmal in Heidelberg errichtet habe . Er versprach , e» in treue

Obhut zu nehmen . Da die Grabstätte schon ln diesem Jahre Wall -

fahrtsort von vielen Tausenden gewesen sei , so werde sie es nach

Errichtung des Denkmals in Zukunft erst recht fein . Auch der Ober -

bürgermeister legte am Grabe einen Kranz nieder .
Hierauf legte Mi n i st e r R e m m e l e im Auftrag der badischei»

Regierung einen Kranz mit den badischen Landesfarben am Grad «

nieder , ferner Staatssekretär Meißner im Auftrag des Reichspräsi -

denten . Weiter « Kränze kamen von der Familie Ebert , von der
B ^ndesleitung des Reichsbanners Schwarz -Rot -Eold , von der Deut -

schen Bühnengenossenschaft u . a . m.
Mit diesen Kranzniederlegungen war di « Feier beendet . Ll »

die Versammlung auseinandergegangen war . hatte die außerhalb der

abgesperrten Grabstätte wartend « Menge Gelegenheit , das Grab¬

denkmal zu besichtigen .

Der Slrasantrag geaen Loeb.
1 Jahr 6 Monat « Zuchthaus .

N A5 « imar , 81. Ott . (Funkspruch.) Zm Mein «id»pr« ,eß g«gen
den früheren thüringischen Staatsbankpräsidenten Loeb stellte de«

Staatsanwalt am Schluß seine » Plaidoyer » folgenden Antrag :

Der Angeklagt « Loeb ist für schuldig zu erkläre « und wegen
vorsätzlichen Meineids , u bestrafen . Ich beantrage nicht das Mini «

mum von einem Jahr , sondern eine Strafe von 1 Jahr 6 91 o *

naten Zuchthaus und 8 Jahren Ehrverlust . Dem Eid «

muß wieder die Bedeutung verschasft werden , die ihm im Rechts «

leben und Rechtsverfahrcn zugewiesen ist. Fall » da » Gericht zu«

Verurteilung kommt , beantrage ich, die Verhaftung anzuordnen .

Die Verhaftung .
Von

Jacob Picard.
Eines Tages , als die Beamten immer noch ratlos saßen über dem

dünnen weißen Taschentuchs , das als einziges Erbe am Tatort zu-
rückgeblieben war . als alle Recherchen immer nur in die Leere ge-
führt hatten , als alle Telegramme mit negativem Ergebnis aus
Europa zurückgekehrt waren , meldet « sich auf der Wache ein junger
indischer Student und erbot sich , nachdem er seinen Ausweis gezeigt
hatte , die Mörderin in die Hände der Polizei zu liefern .

Die übermüdeten und gereizten Beamten hörten nur nachlässig
zu und hatten keine sichtliche Lust, sich auf solche neuen und wahr -
scheinlich aussichtlosen Abenteuer einzulassen.

Bis der dicke Fahrenkreuz , ein alter und erprobter Fahnder , sich
erhob und ftit dem Inder verabredete , daß sie sich am Abend an einer
Straßenecke im Osten treffen und in Gottes Namen den Versuch
machen wollten .

Der indische Student empfahl sich bescheiden und war am Abend
zur festgesetzten Stunde an der verabredeten Straßenkreuzung . Der
Beamte zeigte ihm ein Bild der Gesuchten , beschrieb ste auf das ein-
gehendste und der Inder machte nicht viel Worte , hörte mit geneig-
tem Kopf« zu und bat alsdann den Beamten , ihn immer an die
Hand zu nehmen und diese Hand nicht mehr los zu lassen und , indes-
sen sie gehen würden , ohne Unterbrechung an die Gesuchte zu denken .

Der Beamte lachte etwas , er kannte aus einigen Vorstellungen
diesen alten und harmlosen Trick , aber da er sich nun einmal mit der
Sache eingelassen hatte , wollte er sich nicht aufhalten mit einigen scher -
zenden und skeptischen Bemerkungen, sondern er nahm den Studenten
an die Hand und nun gingen sie gemeinsam und etwas nahe anein -
ander , damit es in den Straßen nicht so auffalle , um viele Ecken .
Ueber viele Plätze , an vielen Türen vorbei . Ueber Bahngeleise ailch
einmal . Weit draußen vor der Stadt und tief im Innern . Ueber
eine Stunde gingen ste schon . Einmal wurde es, indessen sie stumm
nebeneinander gingen , hell um sie von starkem rötlichen Lichte , der
Beamte erwachte aus seiner Müdigkeit und sah sich um . sie waren
unter den Linden. An der Kranzlerecke stand ein Schwärm von Men-
schen . Die schauten betroffen und scheu aus di« beiden, gingen sogar
auf die Seite ihnen auszuweichen und schauten , ohne zu wagen , sich
herumzudrehen, heimlich über die Schulter den beiden nach .

Dieie aber kümmerten sich nicht um das , was um sie geschah, der
Inder war längst in einer anderen Welt und der Beamte war Hunde -
müde, aber er war nicht imstande, ein Wort davon zu sagen, daß er
müde sei und nun nach Hause gehen wolle, es war ihm, als sei er
eingeschlafen und träume nun.

Im Norden wanderten sie wieder und zum zweitenmal ? durch
viele Gassen , links und rechts , aber niemals blieb der Inder stehen ,
aber als sie wieder im Süden der Stadt waren , hielt er mit einem
Male an einem großen Mietshaus « ein , der Beamte wacht « auf
Erregt zuckte seine Hand in der des Inders . Oben im zweiten Stock
des Hauses ging ein Fenster auf und ein Mann in Weste und Hemd -
Lrmel schaute herunter , schaute oenauer herunter und rief dann
überrascht : ..Fahrenkreuz , wollen Sie zu mir ?"

Fahrenkreu , starrte hinauf , das war ja der Kollege Reimann ,an den er schon seit einer halben Stunde denken mußte, weil er
ionH um feiej « Zeit mit ihm beim Skat jab-

Bestürzt sch er in die Höhe : „Nein , Reimann . ich kam nur so
durch Zufall vorbei ."

Und auf das Tiefste verwundert , zog er den Inder weiter . Der
sagte leise zu ihm : „Sie müssen an nichts anderes denken , als an
die Frau , sonst kann ich sie nicht finden .

"

Der Beamte schwieg , er war so fassungslos und erregt von dem
Wunderbaren und Unerhörten , was er da erlebte , daß er gehorsam
wurde , wi « ein Knabe , ja daß er sich sogar peinlich hütete , mit dem
leisen Drucke seiner Hand nachzulassen .

Wieder gingen sie mit einander weiter .
Durch die Nacht .
Durch die Straßen .
Ueber die Plätze .
Ihre Hände blieben fest und unlösbar verschlungen . Der De-

amte begriff nicht , woher diese dünne UT'd unscheinbare Mensch neben

ihm die Kraft und die Zähigkeit und die Ausdauer her hatte , durch
so viele Stunden mit ihm , dem Breiten und Kräftigen , zu wandern .
Sie waren wieder weit im Westen , einmal kamen sie über einen

Platz , da standen die Autos in langen Reihen und der Beamte
spürte immer mehr die Müdigkeit in seinen Beinen . Aber er hatte
mit keinem Blick die Autos angesehen , er hatte kein Wort gesagt
aber der Inder sagte laut : „Wir dürfen nicht fahren , Ma 'chine und
fremd Mensch sind immer im Wege , ich weiß , daß Sie müde sind ;
aber haben Sie noch ein wenig Geduld , es wird nicht mehr lange
dauern können ."

Nun ging der Weg über ein freies Feld , an einem Wasserturm
vorbei , Glasflächen waren links und rechts , es war Baugelände .
Der Inder ging rascher und der Beamte spürte , daß ihre beiden
Hände ineinander heißer wurden .

Die Nacht war fahl , von einem grauen Schwarz und es war
sehr kühl .

Eine Strecke vor sich sahen sie eine Frau gehen , leicht und laut -
los wie ein Schatten .

Mit einem gewaltigen Ruck riß sich der Beamte von dem Inder
los und stürmte vorwärts .

Die Frau stellte eine Pappschachtel , als sie Schritte hinter sich
herrasen hörte , auf den Boden , der Beamte fiel der Länge nach aus
die feuchte Erde .

Einige Minuten später saßen die drei in einem Auw .
Der Kommissar auf der Wache hörte ungläubig den Bericht

Fahrkreuz ' an .
„Er lügt nicht . Herr Kommissar, " sagte da die Frau müde , „es

ist schon alles , wie er so sagt .
"

Und sie drehte sich zu dem Inder herum .
Er war verschwunden .
Und mit einem unbeschreiblichen Ausdruck des Hasses schrie sie

plötzlich : „Er war mein Mann .
"

Dann brach sie zusammen .
Später könnt « sich niemand erklären , was geschehen war und aus

welche Weise der Ermordete dem Polizisten den Wog zu der Mör¬
derin , die seine Gattin war . gezeigt baiie .

Deutschen Scheffelbundes in keiner Weis « berührt . Es handelt sich
hier lediglich um eine Singener Sonderangelegenheit , da die dortig «

Scheffelgemeinde die Veranstaltung der Hohentwielfestspiele als

selbstständige juristische Person von sich aus unternommen hat . Der
Deutsche Scheffelbund wird die der Oeffentlichkeit angekündigten
und den Mitgliedern versprochenen Leistungen unbedingt erfüllen .
Sein Aufbau schreitet durch täglichen Zugang von neuen Mitglieder »

und durch die Unterstützung weiter Kreis « des ganzen Sprachgebiet
rüstig fort . _

Die Meistersinger.
Neueinstudierung .

Das Haus war sehr stark besucht. Nach dem dritten Akt herrscht *

laute Begeisterung , vie neben unseren Künstlern auch Eeneralmusn '

direktor Ferdinand Wagner und Oberregisseur Otto Kraus
uuederhott

ffl0t in jc j ncI Einheltttgkeit am besten g«'

lungen . Der prachtvoll gesungene Monolog Wahn . Wahn , übero »

Wahn "
, das wundervolle Quintett , dann die Festwiese , dieses färbe " '

reiche , wohlgeordnetee Bild — das waren künstlerische Höhepunkts
erfüllt von echter Begeisterung ! Ferdinand Wagner setzte aber au «

seine glänzende technische Fertigkeit ein . Orchester , Solisten u« °

Massenchor führend und zugleich seinem Willen unterordnend , er

reichte er eine Plastik und Wärme des Ausdruckes , die «ine Borau - -

setzung sür diesen festlich gestimmten , glanzvollen Schluß bildete . T»

Massenchöre . verstärkt durch Mitwirkung von Damen und Herren vc»

Bachvereins und Lehrergesangvereins , waren schwelgerisch im Klan ,
und von einer überraschenden Biegsamkeit . Gedenken wir hier au °J
gleich der Regie von Otto Krauß . Sie
Tempo in die Masse . Reizvoll und
schwingen des Walzers auf die Masse ,
zenden mischte. . . „

Vier Hauptpartien waren neu besetzt. Von einer Indisposnu >

Walters abgesehen , war alles in bester stimmlicher Verfassung
recht glücklich in der sicheren, peinlich sauberen Durcharbeitung .
intens,vere geistige Erfassung . Durchwärmung und Rundung der
wird im einzelnen und ganzen dem Stil größere Einheitlichkeit »

Geschlossenheit geben.
Karl Heinz L ö s e r hatte den Beckmesser

Wenn man die Kürze der
rasch übernom *5

Studienzeit in Betracht zieht, darf mit ?
, , , zurückgehalten werden , zumal er nicht

Possenhafte abrutschte. Mätzchen und Grimassen verschmähte . »
diese Gestalt aus dem Widerspruch zwischen dem Amt des MeN^

v ; c _ J _ rn - rx - v - lif, . : . >. VT— O . . . iUffl 1 .

vollen Anerkennung nicht~
Jfätzchen und
üderspruch Zw>>Ujri> «U,U vrs -" ' " iit*-

ihrer Beschränktheit und der neidischen Laune zu erfassen su^ »
Schlicht und^natürlich gab ^der prachtvoll singende ^ ranz ^S ch u

war leider durch Erkältung stark eingeengt , hielt sich aber trotzdem jv
dritten Akt sehr wacker. Nennen wir Hans Siegfried als 2.]

" «,
und Victoria Brewer - Hofmann als Magdalene ihrer von » ^
lichen Wiedergabe wegen , so haben wir die tragenden Partien v

vorgehoben .

Zu dem Konkurs der Schefselgemeinde auf dem Hohentwiel . Der
Deutsche Scheffelbund (Getörnftsstelle Karlsruhe, Baden)
feilt uns mit , daß der Konkurs der Scheffelgemcindc auf dem Hohen-
twiel in Singen die nach wie vor völlig geordneten Finanzen des

,. fi . ((Ii
Die gute Besetzung der übrigen Meistersinger ist aus

^ ,führungen bekannt . Ebenso die Bühnenbilder und die Ko
von Emil Burkard und Margarete Schellen berg .
Vorspiel zum ersten Akt , über dessen Tempo die Meinungen
einandergehen dürften , traten die Bläser pausbackig und
vor und entfalteten eine Macht , die ihnen nicht zukommt .
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In MMetjapan .
(Bon unserem Vertreter in Japan .)

v . Osaka , 6. Oktober .
Pünktlich , wie alle Naturereignisse in Ja -

pan . horte die Hitze auch in diesem Jahr mitdem 15. September auf und nach einigenRegentagen atniet der Japaner in der köst¬lichen .Herbstluft , die auch den Moskiten die
Lebenslust verleidet hat , befreit auf und be-ginnt wieder seine Wanderungen durch seinherrliches Heimatland . Die Reichen kehrenallmählich von ihren Sommersitzen in Karui -sawe Hakane . Tsuchenji , Unzen usw . zurück,die Klügeren unter den Festangestellten be-
nützen jetzt die Zeit , um ihren Erholungsur -laub anzutreten . Gut beraten , mache ich es
auch so , entfliehe dem staubigen Tokio und
schiffe mich in Yokohama auf einem japani -
schen Paeificdompfer , der eben von San Fran¬ziska gekommen ist, ein . um Mitteljapan aufzu .
suchen, die Gegend um das sog . Gekinal herumdie ursprünglichen 5 kaiserlichen Provinzen

'
die Wiege der japanischen Kultur mit dem
Mittelpunkt Kyoto .

Die Shinyo Maru , eines der wenigen mo.deinen , wenn auch nicht ganz neuen japani «
schen Ozeanschiffe , ist wenig besetzt, denn wasvon den Staaten kommt , geht meist schon in
Yokohama von Bord oder benutzt die Zeitdes Aufenthaltes , um Japan ein wenig anzu -
sehen und geht erst in Kobe wieder an Bord ,und was von Japan nach China und den
Philippinen fährt , besteigt das Schiff meistebenfalls erst in Kobe . So sind nur einige^ erienreisende da . die die billigen Sommer -raten für die Küstenfahrt ausnutzen , um ihrenUrlaub mit anderthalb Tagen köstlicher be-
ruhigender Seefahrt zu beginnen oder zu be-
schließen . So ruhig und angenehm wie heute
verläuft diese Küstenfahrt übrigens nicht im -mer , die Taifune , die um die Herbstzeit dieMeere am Westrand des Pacific peitschentoben sich auch in der sonst so friedlichen
^ nlandsee aus und vor kaum vier Wochenist ein Schwesterschiff der Shinyo Maru geradenoch mit zerbrochenen Masten in den Tee -
Hafen Shimidzu geflüchtet , nachdem die Passa -
giere schon auf das Aeußerste gefaßt waren .Bei Tagesanbruch kommen wir in Kobe an .In leichtem Dunstschleier liegt die Stadt voruns , ausgebreitet auf einem langen , sanft
ansteigenden Küstenstrich , der zwischen demMeere und den hinter der Stadt steil auf -
ragenden , herrlich bewaldeten Bergen kaum
»wet Kilometer breit ist. Die mächtigenSchlote der Kamasakiwerft im Westen und der
Kobestahlwerke im Osten rauchen schon und
sorgen dafür , daß die tiefer gelegenen Stadt -teile Kodes die mit Recht so wenig beliebte
Lustmischung bekommen , die allen , die dort
«eben , das ewig « Hüsteln bringt , die söge-
Nannte Kobekehle . Deshalb haben sich die
Europäer auch von altersher auf dein söge»
Nannten „Hügel " angesiedelt , wo die Masseder meist aus Hotz gebauten europäischen
vauser mit ihren hellgrün gestrichenen Bret .' erverschalungen dem Ganzen das Gepräge»wer südeuropäischen Stadt gibt . Der Hafen
. 't nicht groß , aber sauber angelegt und vonNner seltenen Uebersichtlichkeit . Bier Piers»trecken sich den ankommenden Ozeanriesen' ntgegen . während weiter westlich, in dem®ltcn Teil des Hafens das Gewimmel der
Küstenfahrer ein buntes und lebhaftes Bild
^ « et . 14 große Dampfer können an den
Piers gleichzeitig gelöscht werden und alswir ankamen , waren diese Plätze auch nahezuS®n 3 ausgefüllt . Einer der großen Expreß -
Dampfer , der Admiral Oriental Linie ge-
^ong . liegt draußen auf der Rheede in Qua -
rantäne , er kommt von Shanghai , von woherrt der letzten Zeit , wie fast alljährlich ein
^ aar Cholerafälle eingeschleppt worden sind,/vaher die Vorsicht , die in solchen Fällen in

lescm Lande geradezu vorbildlich ist und
uch dies Mal die Gefahr bannen wird . Diese> kvrehdampfer sind tatsächlich die Kaiserinnen

? acific , und wer die alte Zeit gekanntin denen die blitzblanken Lloyddampfer" ' et wie überall in der Welt das Ron plusUra der Passagierschiffahrt darstellten , der
J uß mit leiser Wehmut die Verschiebung des
^ eichtums von West nach Osten ( von Japan
firf? ßc' e ^cn ) feststellen . Reben ihnen können
Int ' 5 "15 äußere Erscheinung betrifft , die teils
Madischen teils amerikanischen Präsidenten -
owpfer und in weiterem Abstand die japani -

Toyo Kisendampfer noch sehen lassen,
Ehrend alles andere schon zweitklassig istLand erwarten uns schon Scharen von

,
l >>iakulis und Reihen von Taxis , die sich

titr * • wenigen Passagiere , die dem Sckiff
tun 9cn ö» balgen beginne, .. Die Riksha -

tragen den Sieg davon , denn so früh am
>inst0en Q"! niemand etwas zu versäumen- wer möchte nicht diesen armen Burschen ,
cu , n

.on der Konkurrenz der Autos und der
^ titilchcn Bahnen so wie so fast erdrückt
ka « » ' einc ef >ance geben , umso mehr , als
»^ langsame Tempo der Kulis ein engehen -

Umsichschauen gestattet .
-V !

' Tempo geht es durch das weite
v^ " 6elände . in dem mächtige Lagerhäuser
Inj lapanischen Kapitalgewaltigen , der Mit -
Wt Mitsubishi , Mitsukoshi und wie sie alle

feiIs ^ on fertig , teils erst im Vau ,
hg . -iLelthajen verraten . An der Grenze des
MOir -6 *" 8 man einer eingehenden

unterzogen , die an praktischer Or -
' on noch manches gewinnen könnte ,

law ? 8eJ)t es , jetzt schon in bedeutend verlang -
3-ei : ? Tempo , durch das „Settlement "

, dem
ftteL der früher ausschließlich den

vorbehalten war und der bis 1899
h '

o
untcr ausländischer Verwaltung stand ,

auch heule noch die meisten frem -
Imen ' auch die deutschen , ihre Geschäfts -

^ <*ut ^n6cn - Neben kleinen bungaloähnlichen
Sieih alten Stils sieht man eine ganze
ten h

"Werner Hochbauten , die in den Iah -
^ crv 5 ®ooms gebaut worden sind, danach

des öfteren ihren Eigentümer ge-
haben aber doch noch als sichtbare

fcltcgp eines riesigen Aufschwungs stehen ge-
heute durchweg besetzt sind und

verwaltet werden . Vom Settle -
aus bringt mich mein Führer in die

®ie ' achi. (g£ scheint schon zu wissen , was
? niden in erster Linie lockt . Die Moto -
>st die Hauptgeschäftsstraße Kobes , die

Unser
Preisausschreiben !

Die zahlreichen Zustimmungen zu unserem Preisausschreiben aus allen Leserkreisen
zeigen uns , dass wir mit dieser Art von Heimatpflege auf dem richtigen Weg sind und Oberall
volles Verständnis finden fUr den Gedanken , der diesem Preisausschreiben zugrunde liegt -

Um Jedes Mißv rständnis hinsichtlich der Lösung zu vermeiden , veröffentlichen wir
nachstehend mit der 3 . Aufgabe zusammen noch einmal die beiden ersten Aufgaben ,Die erste Aufgabe besteht bekanntlich darin , drei hochbedeutende badische Bauwerke
an Hand von Strichzeichnungen zu erkennen . — Die zweite Aufgabe bringt Verse aus den
Werken badischer Dichter . Schon aus der Fragestellung — »Wie helssen die badischen
Dichter , deren Werken diese Verse entnommen sind ?" — ist zu ersehen , dass es sich nur
darum handelt , den Dichter zu nenneu , in dessen Werk der betreffende Vers steht . — Die
dritte Aufgabe besteht darin , die in Strichzeichnungen wiedergegebenen bedeutenden badischen
Dichter und Künstler zu erkennen .

Als Preise hatten wir ursprünglich 50 Preise zu Je 10 Mark und ausserdem noch 25 Preise
in Gestalt eines schönen und guten Buches ausgesetzt . Doch haben wir uns entschlossen ,angesichts der zu erwartenden grossen Beteiligung die 25 BQcherpreiso auf 50 zu erhöhen ,
was sicher den Beifall unserer Leser finden wird .

Bedingungen :
1. Es kann sich Jedermann , ob Abonnent oder Nlchtabonnent an dem Preisansschreiben

beteiligen mit Ausnahme der Angestellten unseres Verlags -
2. Die Auflösungen der drei Aufgaben sind entsprechend dem untenstehenden Muster

auf einem Bogen Papier niederzuschreiben und an die Redaktion der Badischen Presse bis
spätestens Mittwoch , den 4- November , abends 6 Uhr einzusenden - Auf dem Kuvert soll der
Vermerk „Preisausschreiben " stehen - Einzelauflösungen können nicht berücksichtigt werden -

3- Gehen mehr als 100 richtige Lösungen ein , so entscheidet das Los - Das Preisgerichtbesteht aus 2 Mitgliedern unseres Verlags und unserer Redaktion - Die Entscheidung der
Preisrichter Ist endgültig und unanfechtbar -

4- Das Preisgericht tritt am 5- November zusammen . Die Namen der Preisträgerwerden am Samstag , den 7. November in der Badischen Presse veröffentlicht unter gleich¬
zeitiger Bekanntgabe der richtigen Auflösungen .

Der Verlag der Badischen Presse
I Aufgabe : Badische Baudenkmäler

' • (D

Frage : Welche Gebfinde stellen diese drei Bilder dar ?

DL Aufgabt ; Versem
Und wenn de amme THrüzweg stvhsch
und nümme weisch , wo 's ane goht ,
halt sttll und frog dt Gwtsse z erseht,'i cha dütsch, gottlob , und folg sltm Rot .

Mekn Vaterland , mein Baden ,
Am jugendfrlschen Rhein !
Zu deinem Mahle laden
Die Ähren und der Wein :
An deines Brotes Marke
Der Leib gesund sich speist ,
Dein Rebentrank , der starke,
Weckt feurig auf den Geist.

rj ] DaS Land de? Alemannen mit seiner Berge Schnee ,Mit seinem blauen Auge , dem klaren Bodensee ,Mit seinen gelben Haaren , dem Ahrenschmuck der Auen ,
Recht wie ein deutsches Antlitz ist solches Land zu schauen .

krage : Wie heißen die badischen Dichter, deren Werken diese Verse
entnommen sind ?

ID . Aufgabe : Köpfe

( -- * n
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< Jä >d

* S

- X I
H

.
(

i

Frage : <
Welche bedeutende badische Männer stellen diese Zeichnungen dar ?

Muster für die Einsendung der Auflösung :
An die Redaktion der Badischen Presse , Karlsruhe , Lammstr . Ib .

Betr . : Preisausschreiben .
Die Auflösungen lauten :

I . Aufgabe ( Baudenkmäler ) :
Bild l - Bild 2 : Bild 3 :

II . Aufgabe ( Verse ) :
Vers 1 . aus einem Werk von :
Vers 2 , aus einem Werk von :
Vers 3 . aus einem Werk von : .

III . Aufgabe (Köpfe) :
Bild l - Bild 2 : Bild 3 : :

Name des Einsenders : Stand :
Wohnort : Straße u . Nr

Häuser ganz in japanischem Stil , die Straße ,
zwar asphaltiert aber ohne Bürgcrsteig , schmal
und ohne Wagenverkehr , ein recht gemütliches
Gäßchen zum Einkaufen . Seidengeschäfte er -
öffnen den Reigen , Curioläden mit hübschen
Buddhaskulpturen . Schreinen aus Holz ge-
schnitzt , Vasen , Lacksachen, Schildpattgeschäste
mit der weltberühmten , aber leider auch hier -
zulande ziemlich teueren Nagaspakiware , Por¬
zellan - und Damaszenerwaren , Ledergeschäfte ,
Buchläden , Haushaltungsgeschäfte , kurz alles ,was das Herz begehrt , wird in dieser heiteren
Strohe mit ihren lustigen Papierlampen und
farbenfreudigen Ladenschildern feilgeboten , zudenen die Telegraphenstangen , die auf beiden
Seiten alle 2g Schritt emporragen , in einem
merkwürdigen Gegensatz stehen . Viel scheint
>edoch nicht gekauft zu werden . Fukeiki
( Flaute ) herrscht im ganzen Land und das
Laoenpersonal , das überall in erschreckend
stattlichem Ausmatz vorhanden ist, steht gäh -
nend hinter den Landentischen .

Abgesehen von der Moiomachi ist für den
Fremden nicht viel Charakteristisches in Kobe
zu sehen , womit nicht gesagt sein soll, daß
nichts da ist. Aber die wirklichen Feinheiten
einer japanischen Stadt erschlichen sich dem
fremden Besucher nicht so leicht . Wenn ich
das nächst« Mal wieder hierher komme , wird
sich schon mehr erzählen lassen .

Von Kobe aus fahre ich mit der elektri -
schen Schnellbahn nach dem benachbarten
Osaka , dem japanischen Hamburg . Osaka liegt
etwa 40 Kilometer von Kobe und ist mit die -
sem durch die Eisenbahn und zwei elektrischen
Schnellbahnen verbunden , während eine
dritte im Bau ist. Das zeigt schon , wie eng
die beiden Städte zusammen gehören . Kobe
ist heute noch hauptsächlich der Einfuhrhafen
und der Sitz der großen Kaufmannschaft ,
nährend Osaka der Mittelpunkt der japa -
nischen Textilindustrie und vieler anderer
wichtiger Industrien ist. Von Kobe nach
Osaka zieht sich eine unübersehbare Reihe
schmucker Dörfer und Villen , die beste Wohn -
gelegenheit für die 5000 Fremden , die in die -
scm Gebiete angesiedelt sind . Die Schnell »
bahn zieht sich dem bewaldeten Höhenzug ent -
lang , vorbei am Maya San , auf dessen
Gipfel ein Tempel der Mutter Buddhas Tau -
sende von Pilgern anzieht und an dem König -
lichen Rokko , auf dessen etwa 800 Meter hohem
Hochplateau sich der berrlichste Golfplatz befin -
det , den ich je geseyen habe , und in dessen
reizenden , etwas primitiven Holzvillen die
Europäer in den heißen Sommermonaten
ihre Frauen unterzubringen pflegen .

Nach 40 Minuten Fahrt sind wir in O s a -
k a , der 2 Millionenstadt , die schon im Mittel -
alter al - Kaufmannsstadt eine Rolle gespielt
hat und ihren Aufschwung dem Taiko Hideyo -
shi verdankt , der sie gegenüber dem im 16 .
Jahrhundert noch mächtigen , heute ziemlich
verödeten Sakai protegiert hat . Dein Taiko
zu Ehren steht heute noch inmitten der mo-
deinen Prachtbauten am Podogawac ein ge-
schmackvolles Shinotempelchen mit einem
Standbild des mächtigen Feldherrn , den man
den Napoleon Japans genannt hat . Gleich
hinter dem Tempel steht in rotem Backstein das
Oberlandesgericht von Osaka , das sein deutsch-
freundlicher Präsident als getreues Abbild
des Reichsgerichts in Leipzig hat erbauen
lassen . Osaka ist die Stadt der Arbeit und
des rastlosen Vorwärisstrebens . Die Stra -
hen sind meist mit einfachen japanischen Hau -
sern bebaut , aus denen die etwa 50 ameri¬
kanischen Hochbauten in ihrer neuen Sauber -
keit wie die Vorposten eines neu heraufziehen -
den Zeitalters hervorragen . Das Straßen -
bild ist ganz japanisch und während man in
Kobe noch auf Schritt und Tritt Europäern
begegnet , verschwinden sie in Osaka , wo sie
auch nur ihre Bureaus aber nicht ihre Wohn -
Häuser haben , fast vollständig .

AnZerirdische Ströme

und ihre Bewälligung.
Einer der gefährlichsten Feinde der Berg -

werksschächte ist bekanntlich das Grundwasser ,
das oft in großen Mengen auftritt , sodnß die
Schächte „ersaufen ". Besonders in großen
Tiefenlagen ist das Wasser gefährlich . In
einem Bergwerk in Thüringen brach einmal
eine Wasserader ein . welche 30 Kubikmeter
Wasser in der Minute führte , und am Nieder -
rhein wurden vor kurzem sogar einmal 50
Kubikmeter in der Minute festgestellt . Die
elektrischen Pumpen , mittels derer man Wasser
aus den Schächten pumpt , konnten bis vor
kurzem jedoch kaum mehr als 5 Kubikmeter in
der Minute fördern . Und wenn auch die Heu -
tigen elektrischen Pumpen eine bedeutend
größere Leistungsfähigkeit haben , so hat viel -
fach doch schon ein anderes Verfahren Platz
gegriffen , mit dem man jeden unterirdischen
Strom bewältigen kann : das Gesrieroer »
fahren . Es findet heute mehr und mehr Ver -
breitung und besteht darin , daß durch Eis -
majchinenanlagen der wasserhaltige Teil des
Schachtes zum Gefrieren gebracht wird .
Größere Eismaschinenanlagen vermögen in
einer Stunde !j Millionen Kälteeinheiten
(Frigorien ) zu erzeugen . (Eine Einheit im
Wärme - und Kältewesen ist diejenige Wärme -
bezw . Kältemenge , die gebraucht wird , um
1 Kilogramm Wasser von 0 Grad auf 1 Grad
zu bringen .) Der Schacht Wallach am Nieder -
rhein stand vor kurzem in 550 Meter unter
Frostwirkung . In Belgien ist man sogar bis
auf KW Meter heruntergegangen .

1925 — das reichste Baumwolljahr
Nach einem offiziellen Bericht wird für

dieses Jahr in den Vereinigten Staaten die
größte Baumwollernte erwartet , die jemals
gewonnen worden ist. Man schätzt den Er -
trag nach den genauen Angaben der Pflanzer
auf 15 226 000 Ballen . Der Preis für Baum -

^ wolle ist daher auf den Märkten von Newyork
und Liverpool bereits um lA Pence für das
Pfund gefallen , und man rechnet damit , daß
Baumwollwaren im nächsten Jahr beträchtlich
billiger jein werden .
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Freiburger Brief.
ph . Jeder Deutsche denkt in diesen schicksalsschweren Tagen , di«

der Konferenz von Locarno gefolgt find , mit stiller Wehmut und
Sehnsucht an die schönen Reichslande, mit doppeltem Rechte der Ve-
wohner Freiburgs , dem sich so oft Gelegenhett bietet , von Berges -
Höhen aus über Rhein und Vogesen den Blick in die gesegneten
Gauen des Elsaß schweifen zu lassen. Die älteren Bewohner unserer
Stadt kennen Land und Leute von Wanderung und Reise, Straß -
bürg und sein herrliches Münster , Kolmar und da» Wunder de»
Isknheimer Altars , den Wasgenwald mit seinen romantischen
Schluchten in stiller Abgeschiedenheit . Am heißesten lohnt indessen
der Schmerz um die „verlorene Schöne" im Eemüt der hier weilenden
Elsässer , di« so nahe der geliebten Heimat den Stätten der Kindheit
fern bleiben müssen . Kein Wunder , daß sie den Drang haben , brüder -
lich zusammenzustehn und heimische Sitte treulich zu pflegen. Die»
geschah neben reger Vereinstätigkeit seit geraumer Zeit durch Rezita¬
tionen aus Werken heimischer Dichter und durch Aufführungen de»
Elsässischen T h e at e rs , das wiederum am S. Oktober seine Tore
öffnete, um in einem ansprechendenLustspiel von Gustav Stoßkopf
„D 'i Herr Maire " ein Stück elsässischen Volkslebens humorvoll
und trachtenecht abrollen zu lassen. Die Hauptperson , der pfiffig«,
zwischen welscher und deutscher Art hin und her pendelnde ländliche
Bürgeermeister fand in Herrn Antonio Schmidt einen trefflichen Dar -
steiler, aber auch seine beiden blitzsauberen Töchter (Martha Schöne
und Mimi Nußbaum ) , ihre erhörten und abgewiesenen Freier (Karl
Heiser, Heinrich Widdau , AimS Wertensohn und Paul Anders )
wurden vortrefflich gespielt. Die Aufführung , um die fich unser ehe-
malige , Theaterintendant , Herr Schwantg «, al » Regisseur sehr
»erdient gemacht hatte , endete stimmungsvoll mit einem flotten
ßlsässischen Hochzeitszug und originellen Volkstanzen . Das sehr zahl-
« iche Publikum (schnell ausverkaufte » Haus !) lacht» verständnisvoll
Eb« die vielen komischen Situationen und dialektgewürzten Schnur-
»en der drolligen Komödie und dankte allen Mitwirkenden durch von
Kerzen kommenden, lauten Betfall . Al» nächste Darbietung de» EI-
säsfischen Theaters ist geplant „d* Amt Fritz " von Erckmann
Chatria « in der Bearbeitung von Karl Hauß zur Darstellung zu
» ringen . Es wäre nur zu wünschen , daß dieses elsässische Unternehmen,
dessen künstlerische Leistungen hohe Anerkennung verdienen , noch da-
durch besondere Unterstützung findet , daß ihm die Intendanz da»
Stadttheater zu häufigeren Aufführungen zur Verfügung stellt, da
ihr bekannt sein dürfte , daß die elsässtschen Theater jenseits des
Rheins ihre Stück « ständig an städtischen Bühnen zur Darstellung
kommen lassen .

Dem Gedächtnis eines sehr liebenswerten , im testen Mannes -
alter jäh dahingerafften Künstlers , Hermann Daur , geweiht ist die
Oktoberausstellung des K u n st v e r e i n s , die am 11. ds . Mts . durch
feinsinnige Worte des intimsten Freundes des Malers , Hermann Eris
Busse, eröffnet wurde . Reben den späteren immer gehaltvolleren
Darstellungen seines trauten Heimatdörfleins Oellingen , das seine
holde Weltferne besonders schön in einem Frühlingsbild Ausdruck ge-
Winnen läßt , tritt der Gewachsene , gleichsam aus der Natur selbst
Quellende in den zahlreichen Gemälden zu Tage , di « den dämmernd
verhauchenden Luststimmungen des vielleicht schönsten Berges des
Alemannenlandes , des Blauen , und den Auen des lieblichen Wiesen-
tals einprägsamste Gestaltung verliehen haben . Auch Farbstiftzeich,
nungen aus Thomas Heimatdorf Bernau und unserem Bohrertal ,
ferner fünf große Kattonzeichnungen des baumumsponnenen Inzlinger
Schlosses zeigen den poesievollen und innigen Alemannen im ganzen
Zauber seiner starken und ehrlichen Volksverbundenheit .

Das endgültige Ergebnis der Landlagswahl .
Heute

'
Samstag vormittag Xll llhr trat im Ministerium des

Innern der Landes -Wahlausschuß zu einer öffentlichen Sitzung zu-
sammen , um die Zahl der Landtags -Abgeordneten festzustellen ,
welche auf die Reststiimnen der Kreiswahl -Vorschläg« gewählt sind.
Aug den endgültigen Meldungen gqgewüber txn voÄSuifigen Er -
gebnissen ergaben sich keine Aenderungen in der Sitzocrtei-
lung der einzelnen Parteien .

Ferner wurde festgestellt , daß die Beteiligung bei der
Landiagswahl am 25. Okt . d . I . 54,2 Proz . betrug , während sie
bei der letzten Landtagswahl im Oktober 1921 betrogen hat 69,1
Prozent und bei der Reichstagswahl im Dezember vorigen Jahres
71 Prozent .

Die Zenlrnmssraklion des Landtags .
Die neugewählte Zentrumsfraktion des Badischen Landtags trat

am Freitag mittag 11 Uhr zu ihrer ersten Sitzung zusammen, die
sich mit kurzer Unterbrechung bis in die Abendstunden hinzog. In
der Sitzung wurde die vorläufige Konstituierung vorgenommen.
Zum 1 . Vorsitzenden wurde Abg. Prälat Dr . Schofer gewählt ,
jtim 2. Vorsitzenden Abg. Dr . Baumgartner , zum Kassier Abg.
Seubert . Die weiter « Konstituierung erfolgt in der nächsten
Sitzung , am Dienstag .

Zur Beratung in der Sitzung standen des weiteren die Frage
der Regierungsbildung und die Ergebnisse und Erfahrun¬
gen aus dem Wahlkampf . Bindende Beschlüsse wurden nicht gefaßt,
irobl aber hat man sich lt . „B . B .

" auf bestimmt« Richtlinien ge-
«inigt .

Begnadigung des französischen Fliegers (Softes .
Der Iustizminister hat sich mit der Frage der Begnadigung des

französischen Fliegers Dieudonne Costes befaßt und bat im Geiste
der Verständigungsbestrebungen von Locarno die Rest strafe des
vom Amtsgericht Freiburg wegen Ueberfliegens von deutschem Ge -
biet zu 5000 R .-.K Geldstrafe verurteilten Sportfliegers gnaden -
weise erlassen .

Elektrische Bahn Weinhelm — Darmsladl .
Das Reichsehrendenkmal.

Weinheim , 31 Okt . Die Hauptversammlung des Verkehrsaus -
schusses der Bergstraße befaßte sich gestern mit der Errichtung einer
elektrischen Straßenbahn von Darmstaot nach Weinheim , der Errich-
tung des Reichsehrendenkmals an der Bergstraße und dem Wieder-
aufbau des Bergfriedes auf der Starkenburg . Die von Darmstadt
aus geplante Weiterführung der elektrischen Bahn von Eberstadt
«us bis Alsbach, wird als unzureichend, einstimmig verworfen .
Wenn diese Lahn sich rentieren soll, und wenn sie für die ganze
Bergstraße Wert gewinnen soll, muß sie unbedingt vorerst b i s
Heppenheim durchgeführt und mit der von Weinheim nach
Heppenheim weiter zu führenden Teilstrecke der oberrheinischen Berg-
straßenbahn zu einem einheitlichen Verkehrsgebilde ausgestaltet wer-
den. Eine Kommission soll die Verhandlung mit den Staats - und
Gemeindebehörden, sowie mit der Reichseisenbahngesellschaft auf-
nehmen. In der zu diesem Punkte einsetzenden regen Aussprache,
kam die Einmütigkeit der sämtlichen vertretenen Bergstraßenorte
zum Ausdruck . Die Bergstraßenorte werden nur noch sich für die
Ganzstrecke Eberftadt -Weinheim einsetzen .

Bei der Erörterung der Gewinnung des Reichsehrendenk -
m a l s für die Bergstraße wurde einmütig beschlossen, daß alle Son -
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Empfehlenswerte Spezialsirmen zur Jnstandfehung und Einrichtung vsn

^ 5aus und Wohnung

t

>

rusn iiis an . wenn Sie Ihr#

WWZZlWKM
etc. durch das altbewährte Spezfamaus

D . V . G . U . Anton Springer
EtUfngerstraUe 51

restlo - und bill « st vertiert haben wollen .

Conrad Sehwsrz , »owaidstr.so
Telefon 352 empfiehlt
Beleuchtungskörper

für alle Zwecke
elektrische Hausgeräte
sanitäre Einrichtungen

Gas - , Brat - u . Backapparate .
Größte Auswahl.

&
« U<en ®h ®r

Betten : Polsterwaren
zu bekannt billigen Preisen

E. Karrer & Sohn
l>~ «*eii ?

Ecke Kaiser- und DeuglMStralle
Hauptpost 4888

Paiiw ^ ipsehft ^t •
Krlegs » ira «se 200

(gleich Ecke W«»tendstr .)

' O ^ J % Dgser,eicliW^ _ _ _

Karl Daler
G . m . b . H .

Oeer. 1828 Adlerstraße 7 leief. 1258

II.
Spezialität im Bau von

Blitzsebutzanlagen u.Hachantennen

irei
HM

FriedrichRatzel
Gipser- u . Stuckateurmeister

Tel. 3219 Karlsruhe Knrlstr . e8
*

SpezIalllKI :

Ausführung von Edel-Putzfassadea

Julius Lenz
Malermeister 277

Telefon 3690 Amalienstr . 6
empfiehlt sich in

Maler - n . Anstreicher Arbelten aller Art
bei billigster Berechnung .

ßorioluzzi & Krauss
Baugeschäft

Büro : Wilhalmstr. 5 Telefon 1949

Neu- u. Umbauten. Entwässerungen .
Spezial-Geschäft für Terrazzo- und Kunststein-

arbeiten , Plattenbeläje .

Arei ^ <& Co . ,
Kaisersir .

Nr . 215

Gummiwaren

Linoleum — Wachstuche .

Tapeten

Reiche Auswahl in jeder Preislage.
Spez. : Stil- u. Künstler -Muster
Rieger & Nattlies !*
Kaiserstr. 186 Karlsruhe Fernr 1783

EleklrotecbnisctiesInstalSalionsoescliäit
für Licht - Kraft - und Schwachstromanlagen

Reparaturen bei billiger Berechnung
Ingenieur -Büro

Erste Hilfebei elek trischen Störunge n .^

^ CKEUGQmM '
Ä, KARLSRUHE ,

'
fjjf Wilhelmstrafte70j
ff- Telefon
~ - N? 363 •

Protektierung und Ausarbeitung von
Kostenvoranschlägen

Verkauf elektrotechnischer Bedarfsartikel
Orosse Auswahl in Beleuchtungskörpern

Motorenvertrieb 10S

Intl . Wilhelm Herz
Dachdecker geschält

Toi . 6148 Karlsruhe Geethestr . 10

Ausführung sämtlicherDacharbeiten
für Neubauten und Reparaturen

in Schiefer , Ziegel , Holzzement , Dachpappe etc -

„ ARSÄNCO "

Arbogast , Sänger & Co .
Baumaterialien

Waldhornstr. 66 Karlsruhe Telefon 2862
Spezialität 271

Wandverkleidungen u . Bodenbeläge
Tür Küchen Closets Badezimmer etc .

CHR . ZIMMERLE
Inh . : Karl und Max Zimmerte

Jalousie - und Rolladen . Fabrik
Hobel - und Sägewerk
S pe z i a i ' tltt : Anfertigung von

Saalabschlüssen u . Garagenrolladen_ __ _ ___
Gerwlgstralle 36 Fernsprecher 3S0

Emil Josef Heck .
Telefon Nr . 4995 - Zrkel Nr . 14

Uebernahme von sämtlichen Maler - und Tapezierarbellen . ■
modern . Tapefenlager , TUrsdhoner , Wachsluch elc .

K . Gössel
Baumaterialien - Geschäft

Kriegsstraße 97 . Telefon 68 .

Spezial - AusrUhrunsren :
Plattenarbeiten jeder Art , Dachdeckungen

und sonstige vorkommenden Arbeiten .

JrieürichSechtel
Zimmergeschäft

Karlsruhe i . 6 .
Telefon 760 ✓ Karlstr . 117

Emil Vogel Nacht.
Inh

Bürstenfabrik

Sämtliche Bürstenwaren
für Hans- d . KDdnnbsöari In bebannt guten Qualitäten .Hch . Mart . Ffinck

Friedrichsplatz 3 Schwämme , Fensterleder . Kokosmatten

Wohn u n

tolraBelrJ D . K IE IS nebenWapsnb . Tlelz

die beste Bezugsquelle für 200S4

^ Qualitätsmöbel J
^iS ^ SH ^ und Leberlelden , naemorrholden ,
flechte Verdauung und deren Folgen :

lutarmuf und nervöse Störungen
lindertund heilt von Grund aus
Weiset Nachahmungenzuiflck .

Flnsdie Mk. 1.30 und 2.50.
In allen Apotheken.

In Kar emhe :
nlsrast . Apotheke, Sfad'apo-
theke nnd Krone»apotheke.

Öle {OtedelMWeltniorke

C. J. van Houten & Zoon
Cacnolah .- i kanten

C r e f e 1 d .

0 . m
d. N

Al5iy

I Schneiderin
fremd ölet . lange Javrew orsM Atclicr Mg ,e.mpf . sich außer dem5 M p . Tag .

unter Nr .

l & pbrukf ?
trbprinzerbstr -.

TEL - -102
» BEP/CkHATUREN

Haufe,Offerten
Ueffe4 ble BadM
Oft . Jiöertiife

_ "* h ' -> frankoXampf >nalciatictfRe « d »d -»ra o3438

Baumaterialien- Großhandlung :oraä

Julius Graf &Cle .
"

Telefon 1926 Karlsruhe GrOnwinklerstr. 6

Alle Sorten Baustoffe
DyckerhoffCement , Wiesloch Dachziegel ,Hourdis , feuerfeste und Cbamotte-Steine,Asphalt und Dachpappen usw . , Steinzeug¬
röhren .Cementröhren , alle Kanalis .-Artikel
Ausführung von Plattenarbeiten
alle So ' ten Boden -u .Wandplatten für Haus¬
gänge , Kücher . Bäder,Restaurants,Läden.Kühlanlagen . Fabriken, Kirchen , Schulen .

0
Es wird schon seinen
Qrund haben,warum die

seit über 50 Jahren be¬
vorzugt werden. Sie
sollten auch einmal
einen Versuch machen

Kaiserstr . 152.
Telefon 1500.

BnB -Kleii>W
aller Art . in nur «Ilten Qualitäten
und solider Ausführung , empfiehlt:

Weintraub ß
52 Kronenslr . 52 . — Telefon 3747 .

WM ! Patent -, He-
drauktiSmnst -

und Warenzeichen - An-
meld . Zeichnunaen und
!ve >chretvung . btezu wer -
den bstl ' g , newtsfenv. n.
ver !chwlk «en beiorgt

Ana . um Nr OKI1I5
an Pit . Endliche Pietfe"

Pfaso
zu besonders

günstigen
Bedliiguageo

d e ihnen den Kaul
möglich machen." Lang
KalBeratraU» 167Salamanderschuhhauft

1 Rasisrrnessep,
'Ä tr;

Dameiilrliere i fflinftet-
schere . 1 Kiichenmesser
,» I nur m 2.—. Jffldm.
51) B»g. moor . 48"8 '
3«I . ßratt , Stablwkbr
Merlideit lt . ©oltnoen

Puppen -
nerütttn aus echtem
Haar . Zop» . Sannt -,Locken- Und Budenpe-rltrten, werden auch an ?
mitgebrachtem Haara -, »
aesertittt . ivbSL

» « .'da Schmidt .Herienitr . 19 d . ö Uor

Schweinsköpfe
mit (ticker. durchwachs
flelschispr Backe
9 Pt (l PostUolli M 5.25
a fid . Euter- Rauch -

ilei ' Ch . .« 5 85
9 Pfd.Schweineklein*

tieisch m 4 SI
Käse

direkt an VerOraucher
9 Ktd oelbe BrodenM ft.S0
9 Pfd rote Kugeln *« ö 80
v» P ' d dün Ed .- Keti !c -< 9.4
0 Pl'd dün . Schweizer

H'e «K^ se . . m 11 25
ab Nortorf Nachnahme
Carl ramm , Nortor )
Holst i J05 . ASIR4

WL W. M.
Kompressorlose
Dlesel -Moloren

A2E46

Sofortige BetrieUsbereitschaft
Unbedingte Betriebssicherheit

ohne Wartung

BRENNSTOFFKOSTEN :
2,5 Pfennig die PS-Std.
4 Pfennig die KW.«Std.

ca.
ca.

mV

MOTOREN -WERKE
MANNHEIM A . - G .,
vorm. Benz , Abteil , stationärer Motorenbau .
Verkaufsbüro : Mannheim , L 15 , 1 . Tel . 10429.

öruclcartoefteni
«■erden rasch und ?auber angefertigt in der

Druckerei der „Badischen Presse " .
5? KARL DORR, Holz- und Kohlenhandlung ,
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SsidwesfdeutecheJndustrie-undWirtschafis-Zeitung
Berlioor Börse .

Berlin , 31 . Okt . lLuulsvruch -I Die levte Börse tiefer Woche , 6U mit
teil , ultimo Oltvlier zuiammenstel , begann tn abwartender Haltung .
Das iÄcichäjt Itanö noch unter iem Eindruck der levttägiaen Verstimmung
und ucrharrie in sehr engen Grenzen , sodah zahlreiche erste No -
tteruiigen seitens cer amtlichen Makler nicht sestgeftellt werden konnten .
Die Tennen » war aUeroines eher nach oben gerichtet , da für M o n t a n-
werte einige Ausuabmeneigung bestand , die wohl damit zusammenhängt ,
das , die gehegten Ttreikbesürchtungen im Ruhrbergbau nach einer Ertla -
rung des ^ echenverbandes vorläufig nicht begründet erscheinen , und
aubercem die Rohstahlgemcinlchast ihre bisherige Einschriinkungsauote von
i!S Prozent auch iür den Monat November beibehalten wird . Außerdem
wur ^ e an der Vörse die nunmehr erfolgte Unterzeichnung des
Handelsvertrages mit Italien bekannt . Im übrigen dürfte
der weitere Verlauf des Geschäfts wesentlich durch die biS 12 Uhr zu er -
folgenden Prämienerklärungen beeinflußt werden . Die gestrigen
lebhaften Umsätze in heimischen Renten stellten sich alt » nur vorübergehend
heraus . Das Interesse für die tn Frage kommenden Werte bat bereits
wieder stark nachgelassen , doch blieben auch hier die VortagSschlubkurse tm
» .esentlichen behauptet .

Der Geldmarkt stand unter dem Kelchen des MonatSschlusfeS , der
erhöhte stordernngen für die Ausleihungen ergab . Tägliche » Geld heute
« letchzettig Geld über den Ultimo , stellt « sich aus 10—12 , Monatsgeld auf
10—II K Prozent .

«Sehr still war da » Geschäft am Devisenmarkt , wo Pari » gegen
London mit etwa 115.75 umging , nordische Valuten dagegen eine be -
festigende Richtung zeigten . Die Mark wird anS dem Ausland zu den ge.
strigen Söven gemeldet .

Im einzelnen erwiesen sich Termtnwert « alS überwiegend be-
hauptet , teilweise sogar befestigt , wie j . B . Geilenkirchen lvluS 1.2? ».
Hierbei wirkten Meldungen über die Fertigstellung neuer hochmoderner
Schachtanlagen bei dieser Gesellschaft anregend . Auch P h 0 n i r um
über 1 Prozent höher . Ultimobankwerte dagegen weiter ad -
bröckelnd . Schiffahrtsaktten uneinheitlich : Havag 87.12 ( minus
% ) , Hansa 84 .75 lvluS 0 .5) , Nordd . Llond 70 (minnS 0.25) . Am variabe .
Icn Kaffamarkt lagen K a l t w e r t e freundlich , Salzdetfurth vlu » 2 ;
chemische Werte dagegen mäßig niedriger . Am Elektromarkt
verloren Akkumulatoren 2 .25 , Autowerte sehr ruliia , NAG . minus 1.
Bemerkenswert war unter Malchinenfabrikaktien eine Lvrozentige Steige -
rung von R . Wolf , «rührend von sonstigen Werten Thörl um 1 .87.
Erdöl um 0 .5, Conti Caoutschouk um 2 . Cborl . Wasser um 2 anzogen .
Svrttwerte stabil . Von Textilwerten gaben Stöhr anfang » um drei
Prozent nach und holten hiervon bald wieder ein Prozent ein . Norddeutsche
Wolle minu » 2. Von AuSlandSrenten blieben Russen und Türken
gefragt . Angeboten lagen fchließlich noch Reichsbankanteile lminuS 1.6) .

Im weiteren Verlauf der Börse wurde die Tendenz allgemein schwä¬
cher , da einige Prämtenware an den Markt kam und aus der anderen
Sette die bisherige Geschäktsunlnst anhielt . Als einzigstes Marktgebiet
blieben russische Prioritäten gehalten , während russische Banken keine nen .
nenswttten Veränderungen eriuhren . Tie anfangs ermäßigten chemischen
Werte hollten vereinzelt ein Viertel Prozent wieder aus . Ebenso konnten
Schisfahrtsaktien etliche Besserungen verzeichnen . Conti Canotchouk gaben
den anfänglichen Gewinn restlos trieder her . Von Autowerten gingen
Daimler infolge der Betriebseinschränknngen , die ein ungünstiges Licht
ans die Lage der Antomobillndustrie werfen , um % Prozent zurück . Am
Petroleummarkt büßten Deutsche Petroleum gegen gestern 2 Prozent ein .

P r i v a t d i s k o « t kurze Sicht 7yg Prozent , lange Sicht 7 Prozent .
An der Nachbörf « ergab sich schließlich nieder eine geringfügige Bes -

serung der Stimmung , da man wissen wollte , daß tn einer morgen statt -
findenden Kabincttsberatiing die politische Lag « , mit den opponierenden
Parteien besprochen werden soll . Ebenso werde für die nächste Woche eine
größere Ziede Briands erwartet , die in einem für uns günstigen Sinne
ausfallen solle . Trohdem hatte das Geschäft einen fo kleinen Umfang , daß
die »lurie vielfach mehr nominellen Wert belaßen . Interessiert war man un -
verändert sür russische Werte , sowie für VorkriogSpfandbriefe , die etwas
lebhafter gehandelt wurden und nm 15—20 Pfg . stiegen . Auch Daimler
später erhöht aus die Meldung der Hereinnähme bedeutender Aufträge .
? m einzelnen hörte man nachbörslich : Rheinstahl 55 ^ lmedio ) , Phon !?
77 !4 ( mcöio ) . Harpeuer 45 lmedio », AEG . Bä % lmedio ) . Hapag 68 smedtv ) ,Nordd . Llond 71 lmedio ) , Höchster Farben 118 , Erdöl 79 % . Rlitgers
Werke 6IVU, Ungarische Goldrente 11 .90 , SZ^ vroz . prenß . Konsols 0.2VZZ< >
Kriegsanleihe 0 .226W, Schuvgebietsanletke 4 .95, 1902er Russen 2 .80.

Vlfekten - Termiu -Nolierniiaeit vom 31. ? kt . Erste Kurse : Ham .
bürg Paket 67.12 , Hamburg ?« üd —, Hansa Dampf 84.75. Nordd . Llond 70,
Berl . Handels —. Kommerzbank 94, Darmst . Bank 104 , Deutsche Bank 105,

DiSkontogesellschast 102.5. Dresdner Bank 100. Mittel » . Kredit —, Allgem .
EUGef . 92,62 . Bochumer Guß 68 -75, Deutsch . Luxemburg —, Elektr . Ltcht
92.25, Gelsenk . Berg ausgesebt , Ges . für elektr . Untern , ausgesetzt , Haro .
Berg 69.75, Rheinstahl 54.75, Rombacher 29.25, Schuckert el . 64.75, Siemens .
Brg 69.75. Rheinstahl 54 .75, Rombacher 29.25, Schuckert el . 64.75, Siemens -
Halske 8Z .

Schlußkurse . Hamburg Paket 68 25, Hamburg -Süd 81 .28 , Hansa Dampf85 .25, Nordd . Llond 71 .5, Verl Handels 183 .25,' Kommerzbank 94, Darmst .Bank 104, Deutsche Bank 104, Deutsche Bank 105.25, Diskontoges . 102.5,Dresdner Bank 100 , Mitteld . Kredit — , Allgem . El -Gef . 92.87 , Bochumer
Guß 69 .75. Deutsch - Luremb . 67.75 , Elektr . Licht 92.5 , Ges . für el . Untern -—, Harv - ner Berg 103.37, Oberbedarf —. Oberschl . Caro »7 .5 , Orenftein62.75, Phönix Berg 70, Rheinstahl 56.5. Rombacher 29 .5, Schuckert el . 65.12,Siemens -Halske 83.25.

Fra <mlorter Börse .
Frankfurt . 81 . Okt . Auf Wochenschlußdeckungen war die Börse beutebei Eröffnung des Verkehrs etwas erholt , namentlich für Montanwerleund mexikanische Anleihen . Nachdem aber einige Kausaufträge erledigt

berliner Devisennotierungen .
Berlin , den 31 . Oktober 1Mb.

■Dte beut . D edi lenno merunren
Zellen fidi folqt

ieiegtophiliti
l'usüobluno

*0 10 -
Geld

« mlier »am 100 0 168 .79 168 79
8 «enoä-« l». lPtf , 1724 1 72 «
••örtfieU * 100 19 04 19 C2
Ost * 100 » » 85 49 85 7 »
« oprnhog 100 fft 104 .47 106 02
eurtolm lOOftt 11236 112 29
tielfingfoet lü -ö d U 55
Zi- tte » 100 «tn 16 59 16 6 " 5
L»u»o» t « fnn» 20 329 20 324
« ew » or« 1 Doll 4 .195 4 -195
« ar « 100ftt 17 70 17 62
Schwel, 100 » t §0 .8r5 80 -84
S »anle » 100 «Bf i 60 02 60 07
Ja »- « 13en 1 734 1 734
-Mio »e 3 <ratit » 0 -627 0 -6^ 8
» im ,59 .12 59 -12
« tag 100 Rt 12 42 12 42
gugoll 100 Tin 745 7 .4 <
enka » . lOOOOOÄi. 568 5 .88
«iutgar 100 Leun 3 .035 3 -035
xinaton lOOQEst 21 175 21 .17 -,
Dauzlg 100 « uld 80 -65 80 60
« ousiaut . 1 tt .Pfd 2 Z65 2 .365
« «»e» 100 T »nm 5 62 5 54
Ganaba . ft . Doli . 4 .197 4 .197
Utuqua » I Peso 4 .255 4 .i55

★ Berlin . 31. Okt . , Funkspruch .»
Kabel
Oslo ,

■ii 10 -
(Seid Bries

t 0 42
+ 0 .004
t C 04
f 0 .70
+ 0 26i 0 .28
» 0 .04
t 004
f 0 0£ 2
+ 0 01
+ 004' 0 20
t 01b
+ 0 004
t 0 .002
+ 0 .14
- 0 04
• 0 02
r 0 02
' 0 01
+ 0 05
t 0 20
« 0 01
• 0 02

+ 0 01
+ 0 -0 ,

Züricher
Devisennotierungen

Zürich , den 31. Oll

Die heut . Devisen -
Notierungen stellen
sich wie folgt '

lele ^ravhische Auozahluno

London
Pari »
« rilifet
Stalten
Madrid
Holland
Stockholm
Ntiiiiania
« opcuhage»
Prag
Tcuifchlau »
Wie»
Buda »e»
« gra «
Sofia
Butareft
Warschau
Hellingfor»
Konsiaatt «»» ^
«lt»e„

S» . l0
S.1S-

25 . 13 » ,
21 80
23 5ü
20 ^2«

74 .36
208 -75
138 86
106 CO
129 .00
15 37 >.
123 - 5

7315
72 75

9 20
38100
2 47
85 CO

13 07 %
2 *2%

6 9u
214

3t . in
5 18 *

251 " ,
21 -75
2 ? 50
?0 5 ")
74 40
208 80
138 90
106 OC
130 .00
15 37X
123 60

73 15
72 75

9 .20
375 00

24 '
86 00

1307
2 .92

sterdam
Madrid

■38 !
-?-13 >i Ii

Devisen am Ulaneenmarkt . London ^
Kabel -Zllrich 5 .18 % , London - Amsterdam 12.04'4 , London

23 -70, Lonton -Paris 1l5 ^ < London - Kopenhagen 19 .63, Kibel -Am

waren , schwächte sich dte Haltung wieder zusehends ab . Man verwies auf
dte Immer verwickelnder wertende tnneroolittsche Lage und die Geiahr j
einer Reichstagsauflölung . Dte Kurse der Motorenwerte waren heute üc »
sonders gedrückt : nur für Adlerwerke war ein Kursgewinn von drei
Prozent »um ersten amtlichen Kurs zu verzeichnen , nachdem von den Adler -
werten die gestern verössen ' ltchten ungünstigen Nachrichten über die siuan «
Stelle Lage teS Wertes dementiert worden waren . Für die Mexikaner er«
hielt sich aber tm weiteren Verlause die seste Stimmung , dte auf tte bc-
kannten Gründe zurückzuführen ist. Deutsche Anleihen und ansländifse
Rnten waren fast ohne Geschäft , wie überhaupt öle Umfabtättgkett beut «
wieder sehr beschränkt blieb . Im Freiverkehr ging fast nichts um . M m
nannte Api 0.525 , Becker Kohle 45. Benz 32, Brown Bovert 56, Entie -
vrtses 13 , Growag 62 % , Petroleum 60, Ufa 46 Br . Unterfranken 50.

Warenmarkt .
Berlin , 31 . Okt . ( Funkspruch .) Produktenbericht .)

7 hielt Dti
bediirsnis für schon oerlauften Inlandsweizen an,"

M ■

lichen Produktenverkehr hielt die Exoortfrage sowie groges
bedllrsnis für schon verlausten Inlandsweizen an , wäh
greifbare Material recht knapp blieb . Das Niveau war wenig ver»

m amt «
leckungs «

während das

ändert . Anders entwickelte sich das Bild in R o g g e n, wo vermehrte
Offerten aus dem Inlands vorliegen , aber sehr wenig Kaufneigung
bestand. Die Kursoildung war besonders im laufenden Monat sehr

2 .48« . Londou - Malland 122.55.
33-82. Kabel - Warschau 6 .05.

London - Brlissel 106% , London -

Un notierte Werte .
Mitgeteilt tos Barr & Elend , Bankgeschäft, Karlarnhe, K*I«er*tr* Se 20»

Altes circa In Reichsmark pro 1009 .—.
Adle» Statt
At>1
Ba » . Satamaütttsl .
Bald «»
Becker Kohle »
Becker Stadl
Ben ,
Bröl» ,, Bavert
Lontlnenlale Hotz-

Verwertung
Dentlilie ZttHautt ' 6%
TfnKitf Pelroleam 6 VI.
Germania Linoleum '-21 "
Krindler Zigarren 35 ° »
« rotztraft » . Wttb » . 62 >
Hanl « Llov» 4b " >

70 ->.
53

40 ' l.
44 %

43
33 "!„
54 °IÜ

» eldbnrg Vorz.-Sl»
Inag
Iilertraltwerl
« abel R»e»d«
» ommertlrfch

3S0
4 .2

20 '.
126 °/,
80 ' .

98"o
46 »v
84 " r
25%

Karstadt
Knorr
KraqrrZSalt
LandeSwirtlKaftSll .
Melliand Vbein.
Menrcr SvriymetaN
Moalnger Branerel !
Offenbnriier Spinn . !115 ®/'t
Par , ^ nllnfttlr - ans

HandelS -A .-G . | -
VeteeSbitra, Intern ?0
»iaftatter Wa -igon 14"-.,
Rod! n . ISleuenderg . . 55
Riiilenvant
Schnvag
Sl « rl
Slomaa
Tabi>t.HandelZ.?t .V .
XciAgräbrx
Itj -Hl Meyer

lurbo -Mot . eiulta .

37
2 7' '.

47
0 03
18 "ic

Uta
Zuckerwaren Speck
6 % Bad . Sohlenw .»

Anleihe
6 % Mannh . Kohlen .

Werl -Anlelhe \
7 % Sachs . Braun»

Kohlenw.-Ant .
b", rUbfin Mal»

Don .-Gold .Aiit .i ?, Nkckarwcrte
Soldanlelhei>i ' Prell » vallattl
»ra 100 « g .5 SSchs .Siogge»« .-
Anleihe pro z »r . b 3

ö Sitdd Feftwer «.
hant . Odllqatioiien 1 ^
torrianlelhe »»

6% Freldnrg . Holt -
Feftmeter I -

*6" .
0.1
8 .5

2 .2

58

3-5

schwach minus 3,50 auf 161,50 R -. tt. Dezember und März gehalten .
In Gerste sind große Anfuhren im Markt . Es entwickelte sich ein
sehr schleppendes Geschäft. Auch Hafer im großen und ganzen still !
nur vereinzelt Frage in gutem Material nach der Küste. Mehl
ruhig und wenig verändert . Futterartikel schwach .

Di « amtlicke » Berliner Produkten - Noticruiiac » stellen sich lfltr Getreide
und Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station »: Wetzen , märk -
214—217. Oktober 237—23». Dezember 232 -50—283 , März 237 .50, fietia -
Roggen , mark . 142— 145, Oktober 161.50, Dezember 164.50 , März 174 .

"'' '
Ichwach : Wintergerste 151—163, Sommergerste , mark . 198—215 . matt : Oafcr »
märk . 164— 174, matter : Weizenmehl 26.75—30.75, füll ; Rosgenmehl 20.75
bis 23, matt : Weizenkleie 11 .30, stetig : Roggeuklese 9—9 .30, stetig : Rai >6
und Leinsaat — ; Biktoriaerbseu 26—32, kleine Speiseerbsen 25—27 ; Kui '
tererbsen 19—22 : Peluschken 18—19 : Ackerbohnen 20—22 ; Wicken 22—25 !
blaue Luvinen 12—12.50 ; gelbe Luviuen und Serratella — ; Rapskuchen
14 .50 ; Leinkuchen 21 -40—21 .50 ; Trockenschnibel 8 30—840 : vollw . Zucker -
schnivel 20 .40- 2060 ; Torsmelaffe S0/70 9 -40—9 .60 ; Kartoffelflocken 13 -3»
bis 13.60 NM .

★ Magdeburg , 31. CK . Zucker . Weitzzucker prompt Lieferun « in 10 Ta -
gen — NM -, November - Dezember 14.5—15.25, Dezember 14 % , Januar -
März 15—15W . Tendenz : ruhig .

+ Bremen , 31 . Cft . Baumwolle - Schlnstknrs : Rmeriean fulln midtlin «
good colour 21 .06 Dollarcents per englisches Psuud . Tendenz : schwach-

Metalle .
* Berlin . 81 . CK . ( fjnnkfpntdi . ) Metalluotierouge « . Elekrtolytkupfel

138.50 NM .
Psorzhelmer Edelmetallvreise vom ZI. CK . (Sott ' 2800—2808 . Silvct

97 .80—08 .30—99 .80, Platin 14.40- 14 .80.

Drahtmeldunnen .

Umwandlung der Firma Heinrich Lanz in Mannheim in eine 8L«®-
Berlin , 31. Okt .

Die bisher als osjen « Handelsgesellschaft betriebene Firma Hein »-
Lanz in Mannheim wird binnen kurzem unter Führung der Deut «
schen Bant und der Rhein . Kreditbank in eine A k t i e n g e s e ll '
s ch a s t unter der Firma Heinrich Lanz A .-G . mit «inen«
Grundkapital von 12 Millionen Reichsmark un >
einer offenen Reserve von 1,2 Millionen Reichsmark umgewandelt
werden . Die unmittelbare Veranlassung sür diese llmwandlun ?
bietet die im vorigen Zahre mit der R . Zvolf A . -G. in BiagdeburZ
eingegangene Znteresjenzemeinsckiast , die ohne die Gleichheit der
Gesellschaftsforin beider Unternehmungen sich nicht in vollem UM '
fange hätte auswirlen können . Die gesamten Aktien übernehmen
die bisherigen Gesellschafter der Firma Heinrich Lanz , welche «u*
den Erben des Gründers der Firma bestehen . Dem erste« A .' $ '
gehören u . a. an : Kommerzienrat Dr . Hermann Röchling un»
Kommerzienrat M i l l i n g t o n -H e r r m a n n . Einige Mitglieder
des A.-R . werden der demnächst stattfindenden G .-B. der R . SB*Is
A . - G. zur Zuwahl in deren A.- R . vorgeschlagen werden .

Berliner Börse
y >-» 31 . Oktober

Deutsche Staatspapiere
1. IU 3t 10

Woldanleihe 91 .75 91 75
ToU .vcha «au« . y7 .3 ^7 .4

i '.b

MW e -ha«.
a«« . N. 1V -V 0185 -

4%» !»^ VI IX 018 0182
5 oT .RelasaiU . u 22 ( 5 0.2^25

0J3925 0 ' Ö5
0 28 0 .11 o
ll.2jüb 0.4476

5 .05 4 .95
0 .135 0.14^ 0
U <62 5 0.2. 7l
0 27 0 .26
U.2I26 0 *7

b ' t»

37o dt),
I . emulfBe» .-

AnleHe
Prüm en-Aiil.
4% Pr .lionsolS
3 *4% 6 :»
3 % kl:«

Wertliest . Anlpihcn
5% « M>. ,« o»l« ti . cA 8 .2 J

dl. P « u » .Kall 3 52 3 .S2
5 dt . t' t .-Jiofls. 585 585

Ausländische Werte
lyjCtft .etaatH 8 8 ; 8 .87
i % Wrin. -Jinite 13 5 13 .5
l ' oJtron .-Wlente u 9
4 % Hirt . Ad m. 7 —
4 % WJ8S . S l
4 % Vag ». 6 . II 6 4 6 .3i % lütt . Soll 7 .4

urlentosiiintiuvii 22 2^
4% Ung . G-tdr. 1187 119
4?l>Kron .-Ren»e 1 .3 1.3

» icj .-'-Htü. _

20 .37
47

°
Mrrltaner —

5 % Ied » a »te » ee 20
»Mi% oi»
Kisenbahn -Aktien

Baltimore 62 .5 62 -12
- aiaiitungdal, » 1 .5 IL

ifleti Hochbahn 67 66 87
äehiffabrts -

Werte
E Auiirat 3U0 -
i' a» ag 300 67 62 6 7 37
vamd Süd 300 80 25 8D 2o

Hansa 60
Kosmos 200
Nordd . Llo»d 40
Lerein . « lbe 20
Bank - Aktien
Barm .Bant ». 20
« erl .Hdlges. tuo
I5omm .-Bant ßO
DarmN . » t. 100
D . Asiat. Sk. —
TeulsaieSt . ton
D .Uedersee 1000
TlSN .-Ges. 150
Tresd . » onl 80
Hildesheimer
Lei »z. Sred . 20
Mitleid .Cred .20
Lefter .üredit —
Liidant 20
!»eia,»t>ant S00
Süd ». DiSt . 100
Wien. Bant ». —

Ind .-Aktien
A - a, . Led . 60
Aach . Spin ». —
Aceumnlat . 500

,u.( l tt .cpp .250
«nbtrrfiBtec 200
Adlerioerle 40
Ä.G . f .AnU 200
A ..G .f .« ert 600
9t. e 9 . 100
AmmdorfBan .SI»
ÄngloGuan « 100
Annen .Guß . ISO
Aschda5eUll.400
A« l,Sb .?!ürnd .—
Bad . Anilin 240
ütaltke M . 20
BPnag Megnln
Barop . Wal « —
Basal , A .-Ä —
Bnnr Spien 60
Ber « Etiet . 400
Berger Ts ». SO
Bergm .a .W 200

tl>. 3 l»
84 .25 84 7i
57 b7 -4
7112 70 "
305 30 5

*!3 5 k
104 " . 104
335 34
105 5 105
80 -7 «i 80 12
! SK 102 ,

' -I« . 10. H . 10.
» I . H- trl«. — 88 88
Bl-.« arttr . 1000 69 25 63 9

,87

185
015

100/4
28
85
3o -8
118
100'H
93
li0 .37
86

19 25
012 -
97 o
28
64 5
27 -87
117 .5
10U
92 . 3
UH . .2
86

80
119»!,

S
30

775
119.t
15

30
7-8

42 5
62

72 25
42
107 87 107'/«
73 25 >3 2o

52 75
22

395
68 .5
235

266 36 .1
126 -1. 125
50 50
94 25 94
39 8 40
34 .75 "

16
34
16 5
118

68
50

SM. Masch. 100 53
Berzeliii » 100 23
« eton Mo» . —
Bingwerte 50 38
Bochnmklutz700 69
BohlerTiaOt 100 235
« iount .Brtt .500 95 25 95 25
Brschw.« ohl. t50 100 96
Brem .Besiq 340
Brem .Linol . 250
Brein .Bult .1000
Brem .W - ll .tVOO
BudernS 200
BuschWag». 80
paplio n .Kl .200 .
I5»emv>rte«i,.200 70
Ehem .Hedden 40 40 .25
<?liem.Weiler200 >1«H2
Eh .WNllt>crl300 61
Eoncordla — 51 . .
Laimler 60 29 -25 -:/ -3
TclnifnbSin . lOO 102 101 -
Dt . All . Tel . - 33 3/ -b
DtLnz .B. 700 b7 37 66 -75
Dt .Eb .elgn . 80 49 50
Dtsch .Erdöt 400 73 73
rt .GußsiahI «0 122 1 <!2
» t .Jt «H 200 23 25 23 .87
® t Schacht — 60 2ö 60 25
Dt. Spiegel 100
St . Lteinzs . 150
Et Wolle «0
Dt . Eisen, » 80
DonnerSint . —
DreSd. Äard 60 77
D» rto,p 150 40
TUNetd .E» . 100 25 .25 25 20
D? n. Rodel 120 77 75 78
Eintracht — 96 5 9f
Eiseng .Bel» 120 27 5 25 5
Cisenmatth 20 015 , 01 :
Eisen « ras , 250 41 38
Eiset, iviever 20 11 .12 1112
Eldeef .Fard 200 1U .13 11 ' 87
Elet, .Liefer 200 74 75 5
« . Licht St . 60 92 25 92 .0
Els .Bad .WolllOO 30 30

50 52Ernemann
üfichto Ba« 600 110 5 III ' /.

äO 10
Eis . « telnt . 700 70
FaberBleisl . 140 iö
Reit, 3ule 100 9 /
!?cldmlldle 60 -/a c.
SellenGulll .300 iißj .
Frantoitia 100 27 5

31 10.

72
^

94
75 5
108"<
27.2

30. 10 S1 10.
Gritzner 600 87 88 25
Hackcch.Tr . 40 4 4 3
Halle Masch. — 7 9 99 37
Hammersen 200 qq 7cHann .Match.150 45
Hann . Wag«. — -1^ ig
Hansa Llond 20 ,i 6 5 4 * 75
Hartort Berg 20 aq 49 25

„ Brücken — _
HarpenBg . 1000 1no 102 "!.
Harlm .Masch.50 35 j § 0 .1
Heilmaiin — 6? 25 63
Hedwigs ». 250 4g 4g
Hilbert Sa 80 .
HirschKnps. 150 87 86
».' ° chs| .S °r». 200 118 117 ®'
Hoesch Eis . — 80 >7 .75
Hoffm.Sttr . 60 47 47
Holienlohe — 11 .1 11
Holtmann 80 .' 0 25 50
HorchMotor — 39 40
Holelbelr . » ,700 85 .5 85 .5
Hoioaldmert — — —

Ergänzung zum Kurszettel

3
31
43
76 2k
30
41

Friedrichs » . 300 73 .75 a >
frisier — 3
Gagg . Eisen — 30v>eb .-K0iiig 400 48
Gelsen .Berg 700 75 3
Gelsen .Gnsj 400 30
Genschow — n<?
Germ ^iem. 140 73

'
75 >3 .5G . t .el.Un, . 100 Ii ? 11 . l2

WUMmeifterjOO 80 .25 80.25Glockenl»» . 140 3g u 39
Goedhord , 150 40 c,» oldschmEss . aoo Tg

'
ß

GörlivWagg . 20 22.6
Goerz o» t . — 06 . 3Gol» aWa <ig . 60 3»
Greppin -W. 100 97

42
61 .2;
?2 -b
56
34 25
100

0 .38

0 .25

0 .24 0 .25

0 .2
024

4 <5Bad. Scha«.
anweis . Ol

4 Bad . Schatz -
anw .O« S.ll 14

3ü % Bade» »
75—07

3!6%!fla»tn ».96 —
6% Grovtrast-
« ert Mann» . 9 3

4 ?i>T » rten uni, 11 .1
Mez Bei». 30

4Vi,% Anotol I / 37
4^ % « naiot . II 6 12
4M%* natal.HJ 5.9Sildd . Eisend . 90
« >>ein .i! redl>1.40 81 .5
Alfen ijem . 500 127
l!»em . In » .
Uielicntuai . lOOO 61
Dt. Ion n.St . 50 63 .75 63 75Niirkn .Mei . iuvo 91 91

D» ck» .n .W . 60 33 32 2
Emait Ullrich 60 - 29 0EnjingerWte. — 72 4 72 4^ iichd Wang 25 0 -375 0 37i

11
7 75
63
58

SO 25
81 0
125

60 .9

Ganz , Ludwig 2 — —
Gretientr . 100 — -
Viru » » .Bill . 180 91 90 5
Hirschli.Zie». 500 63 62
.uoiuni « in .tio 50 59

Kollm.-Zr ». 200 64 64
Kojl». Cell . 80 35 33
Loihr . Portland »
dement 40 2"K 2 .8

Maxiin .Li ». 120 81 .9 82'MeguinBtzb . 100 -
Mtl )( tSitttfml «0 68 70
Carl Me» 20 4 4 5 46
Mo1 .Ma1111l1. l00 - 25 5
Jimitn6ti .ep .200 21 .5 48
OiewholzPa » .— 133 133
!» hei» seldUr. lOO 100 lt9 5
R »cldi eletir . 50 2 .2 2 2
SalineSalzg .200 >̂3 75 53 75
äaiciiifl .Cif » .— 92 25 92 0
Schu»s. Hcr» 60 20 2v
SiiinerA .G . 100 62 5 61 .75
V- r .Bin .Zsrtf .40 36 -5 38
Ber .Miramar — 77 77 5
Jt' tcei . I011 200 61 .25 bO
WtlllopiiH » .140 ~ 60

>H«m »ol» « M. —
H -ilsch 80
? » il »nedsch . —
Hvdrouieter 80
Ilse Berg ». 200
I -serich Äs. 40
^ nn <i» .Ge» r .l40
Kahla Por». 100
.«a»l»anm —
Rai , « icherA. 50
itarlSr.Masch.50
« aliowitz 8g . —
K. « . Bttnp —
KlöitnerWt . 600
E. H. jinorr SO
K«l>lm .Stärte 60
Ziold -Schille 100
.n»ln-?!enels . —
Köln -Rottw . 140
Krauß » . (St. 50
ftiattpt .lKCt .150
ZItippers ». 50
«Uff» . Hittte 20
Lahme»» 160
Lanraliütt»
LeopoldSgr.
Linde,Ei »m .Lindend .St.Lindftrom
Lingner « .
Linte -Hofsm.
LoweWt ». 300
Loren» Tel . 60
Lüdensch . M. 60
Magirn» 50
Mannesm. 600
Aianssd .Bg . 50
Marientilli,« 80
Mttsch ^tappet —
W .We ».Liit». 40

zitian 100
Me» er Vi B . 20
Miag 20
Mixtt .tSeneftlooMoior Te » tz 250
Mül» Berg 700
Neckarlulm 100
RepiunWerft—
Jficotrloui.

Hohle 20
Kitritfatril 80

50
140
100
600
200
140

*0. Iii.
38 .5
41
0 35
53 5
87
71
59 .5
46/6
90
108".
28 25
10 8
62
46 25
77
108
bo .5
78 -75
36 25
/ 2
98 5

77
36

4 25
106'm
41

B
3*

38
114
8o .25
35 5
43
62 1
65 .3
2o 3
113
122
61
19
79 75
6Ö .87
40
79
43

. 1. 10.
38 5
42

5325
88
/ I
14?5
90
11.8. 12
28 37
10.8
62 .25
46 20
7o 25
108
84 25
7*
36 5
70
98
34
/ 6 -5
35 5
52 5
108 5
4l
113
/ b
37 8
114
80 25
36 5
10
62 -1
64 12
26 -25
1162
120 ',i
61
18
80
66
10
81
41

86
26

« »r»» .Gnm« t—
„ Steingut 500
„ Wolle 500

Nürndg .Herl . —
xberschl .E» . 100
„ StfenCarul20
„ 5»oI4w. 400
celinq .StahI —
Opp.itora .-3 .50
Lrenslci » 200
Panzer A .-G . —
P» »nixBerg 500
PYSnii Brk. —
Pinisch 600
PUtlcrWk »s .l20
Prenßengr. 400
»iachg.Wgg . 100
^ eicheltMet . 100
VI». Bräunt. 300
!»» . Elettra 100
Rh. Diafilm —
R». Stadt 500
« l>. SB. » alt 300
Rheaanla ü» . 60
Riedel CD. 40
»iockftroh 1000
!» oddergrn »e400
Romdach H. 300
!)iofe »1hPorj300
SiiiigerSwte .160
Sachsenwert SO
etql .-Thlir .
PorU .-jjem . 150
Satzdetsurth160
Langerh.M 60
Earott 20
Scheide« an»200
Schering chem .—
Schtes.Berg 100
Schles . lex«. 100
Schneider H . »0
SchollerEiiors —
Schuh Sat» 100
Schuckert et . 700
SchwelmE . 1000
Selbeck 200
Sicg.To>.Guß40
SiemenSe .B . lOO
. Glas 200
, Holste 700

iO 10
015

94 .75
62
47 5
37 75
62 1

63

öl 6
57 .75
56 5
113 5
3o

sl .,10
05

93
94 5
62
48
376
62 37

72
°

62 .75
5

68 9
58
5 / 75
1135

50 48
126 6 126".
58 5825

54
~

9 54 -8

31 25 30T75
51 51 -1
59 t8ö
202 'M 282 '/«
30 29
7J 73 -25
61 60 .25
50 .5 £0 .25

70 70 .5
138 140
74 73
10c 'H 107
33 .5 33 -2o

1195
44
37 -87
4 )
90
64 62
ii20
28
30 25
56
b9
83 5

116' /.
4J .Ö
3/ Jä
6<f
64 37
120
28
30.12
fab
88 2b
83

Etadl.MIte —
StaßsnrlEli. 100
Sten .Cham . 300
Stet«. Bult. 120
SlinneSRdck 400
S>öhr«ammg .—Stoemer !Ko» .200
Stol»erg.StnllOO
Strasl . Sptt . —
Teckldg . W. —
Tcl . Berliner 60
T»ome,?sr»r.400
Thür. Salin . 20
Transradw
Tülls .Floha 20
Union oh .St .

Masch. —
Barz . Pap . 80
« . Dt . Nickel 300
B .vilanziiott 300
iiier. Jute 100
B . Mt. Haller —
A .Berneis W .40
B . Stahl SVP .—Bittoria-W . —
Böget Draht 40
« ogil .Masq 45
BogU. Tüll —
Borw .SPtun.180
Waudererw . 100
&ieg.$ U» tict 100
Werush . Kg . 60
Wefer-Werf , 120
Weste regeln 150
ü .-fi . £ t . voram —

EiseuLg 250
.. Kupser

Wickg^ em.
WtihetmSH.
Witi .OiuBtt .
Wols-Masch
Aeitz-Mafch.
ieufioff.ae « 50
„ Wal»hof 100

40

>0. ol . I
85

29 1

Mb

N

120 .8 25

8 2b
29
535
24 -1

12V
60
96 -75
120

7 62
58 585

fäll
9 .H S

48 25 51
293 288
SS

"
öS

33b
Bb130

54
50 5

1 8
19 .25

51 ,6? I )

100
500
40

200
80

100
60

[ Frankfurter Börse

zimmert» .
ZwickMafch
Kolonial -

Werte
Di .Cftafi.« eu-viuiuea
Liavi-Miue»

20

90 95
64 65
47 .5 47 -5
--3 23
111'» Iii
53 5 5- 25

37 36 -26
72 7 -1-0
33 33

3l7ö 33 62
V8 -25 98 2=
50 51 .
81 .75 60 -5
16 3 161
49 49

1 .5 46
170 174.5
26 5 26 vi

ataatspupiert
1D %

i % Dl RcichSaitl
4% Dt ilicichsant.J >'? % Ii « etai»onl .
3% Dl «elchSant
.> «1 Schahanio II
4 01. Schaijanw III
tViSdiatfaniu .I V . V
i ' -joiua ^aino VI X

! t V * e « .-'.1ni 1.4 .24
♦'7, Smuijgcv 08. 11
Zparoriim »Anleihe

| .»iwonaSanleihe
* 't. Preich ftoufois
.l <n '4 Preich (fonfold
.1 Ol Prcuh Cfonfol «
I dt «tu » AnleibeOl
i dt .Bad Ant 08 14
1 dt .Bad .Anl .» 1III9

dt (I6qrfi Mt
■>"1 61 dt 02 04
4 dl «tnlir (tfifml)
B'Aj d, Batir tflfrn»

vom 31 . Oktober
20 In 31 Ii'

223 220
270 245
445 450

180 176
I/O

5120 49-25
144

260 240
275 24j

275
240

2 C0
267 5

250

3 »1. Vahr . Ififeut. —

I 30 . 10. 81 . iv
JWDtaii .Bttom -
3V4 »<. taut. 81 -
i % » Ii» - 6 .4
Spe » Portugte» 6 Z
iWc am « Ol» 3 .55 3 .6
doUtttrlen 7 35 72
4% U Wuibrentt n .g u .b
Uaaken
Äa» Bant 100 _ 27 .25
Barm , « lue » 20 1 1
Durmli «II . 100 104 103.5
Deuifche Bt 100 10 -i 1C6 5tislio .Wef 160 102 . 102 '
DreOd Bau « 80 100 100Meialldanl 160 77 7{, 5
Mi»«el » .« rd» t20 90 89 5
Cefir »eddt — 7.1 6 9
Rh » reditdt 40 «1.5 81
tUH.HVP.-Bt 100 57 12 -
Süd » 3M« 1 100 89 89
Weiidl rtfft - 0031 0 03WlrnerBant».— 5-ü2o 5 025Würt,.N»t« t.joo 62 5 62 -5

Industrie -
Papier »

Hapag aoo
Nor »» VI»»» 40«ra» Eiq » <00
« dl . Ge»e 60« oiet u . cpp .ÄMj
.Udler « lehrt 40« e et . too
anglouluanolOO
« Ich jellfi 100
Badeuia Wh . 16
Ba» Anilin 24t '
-'#0 DljfiU

Durtach 200
-ia» .Uhr>a» 40V
Bergm tf 200
« liiawerte 6t
Wring 60
(?em .fdi »n 3fH,

liem .Mrle«»200
laimlerMo , 60
Dt .Eifrmtdl 80
Dt . Wold an»
Sil» -Sch 140
XI t -rrlOg / Ol,
Tingle « 10U

UV IU 31. Iii

70.5
52
2ö
26
93.75
£0 .5

119.3
95
1525
39 .5

64
118 3
29 25

66
70.2t
52
25
28

*
5

93
58

119
95
15-2
39

62
117
282

87
134
10.5

86 -6
13"
104

£ »<fer» .Wi» «0
Elfenwert

SsiferSla», 4t>
Eids ivntü 200
Eleltr « >ch,

» . «ratt 60
Eletlr .Lteter 'M 'I
-' i >.« ,i .W » ltei !>i -
Emag 60
Eblg .Malch 100

Etil Spin» —
Fahr Gicht . , 00
rrell .tt.WuiB .300
Jelnra .3el(rtl20
?-rlt l ' olotnnioo
FnchS Waag 2t ,
llanz, Main» 2
Germania 100
Goldichm -f » 200
Virltznrr AK,
ttiriin u .^tflf , 805aid ir Neu 800
vammnfeu 200
Hau ! Äfifirn ÜOO
Heddh « iip , 100
Hdldg Rrdrr b
®irfrti «tnpfrrl50
Hoch a . lief 20

-0 III
32 -4
17
118-1
76
91
2/
0.155
3ö
50
<0
HO
64
29
0 35
0 05

625
87 5
80
38
99-37

üt III
32.1
17 .6
117 '

74
91
0 .15t
50
39
110
64
29
0 .31
0.0t

69
87
t8̂

8 ?
99 -8
53 -s

Hochsl .Far» 200

1au

40 5 40

Hol.,mau»
voljiirrtoht.
Hhdromner
iZrag
Zuiighan »
Uaonlgar »
ütoli,,»li

« i-rlt.r .Mtt,ch.5t,
^ » irL -dnliu 80
ftuorr Hldr 50
«lonf. Broua 15
« rauß u .Eo 60
» rumm Llto 20
Lahmroei 150
Lechwert Z5>>
Led Spfchar » 50
LIuotMa, 120
Ldw Walim .500
Maiutraiiw 140
Mrauin 100
«iriallgr, 120
t»Ir « Sohne
Wrtto .flnotp 20
Moeiius Mo 10
MI ? ruh 250
Wt .CUrriut 250
N. 6 . U. 100

ÜO. ,11 31 Iii
118 117' /,
5U.25 50
40 10
53 53
0.41 0 »1

£9 .5 £ 9.5
72 .5 -
29 27
30 30
46 .1 « 6_
35^8 35 62
78
69
29
fi2
52 -^- 8 5
11
95
25

7762
695
82
52
70
31
9v
45

34 32 5
34 5
43

35
415

oO. Ii 1 Ii
Oteawerte M - 20
t ' ficteUnioB 30 SS s>5i<f.« o» .H<U)t 50 35 75 35 7t
iKtinig .öt »» 30 b3 63
Rhein . El . 100 58 12 58
Rhein .Met » llI50 0 7o 20 7c
Rhcnauia 60 29 6 H
Rodberg 60 2J 20
liülgrrsw 160 — 60 1
- chiiuck 100
Schürt! i?r» 100 66 f5 -5
schucktr« 700 645 65
SchuhBernetsto 34 34
Schuhf.Her« 60 241 23
Sch « l»Nrüus . 20 J6 . 5
Scilla Wols( 120 32 5 32
3irtirl 40 2.8 / 2 .62
Ziem .» al « te7ixi 84 84
? inaic - — 40 40
Südd Dttth « 300
Teitoiw .Bes - - 63
lilttr .Lirfrt . 160 66 66 12
Uhr !»urtwal. 40
itrr .Tt .0ell . tN0 37 36 5
Ber .vafi. !sa » 60 -
« oltomKa » 50 26 5 25
Bofg, Häsaer 25 60-5 60 21

Sn. IU S iu
Wwft Are» , 40 65 63 -76Wahlmut » 40 56 5 /öcun . u.-ai»t .ioo , 0 t0 2t
Zfqockrwt . 20 - .
.Sun , Wag» 40 £0 .5 49
Zuck Frlrnt 40 55 54 g
Zuck Hr,t » r 40 52 9 51 7 ;
rfntf.Dffiirtn 40 50 5 48
Zuck Rhrlug 40
Zttck Stuiig 40 ' 2-5 53
Bersn . -Aktien
« crjrliu« 100 24 24
Bochum.Kuß 700 —
« udcnis 200 39 392
Dt.L» r»urg 700 67 67 76
Eiaiocu .üiw .voo 110 11C ' /.
Oictfeut.Bw 700 ' 8 76 .12
Har» euer 1000 103 103
flnlt Slf.Wr» 50 108 .5 107 t
» eftercneln 150 114 112
Manucsmw 600 62 -17 6 1 7
Mansfclder 50 65 63 -2 '
Odrrdrdars 100 45 46
OS .ffif crorol20 39 25 38 r-
•4<i)ontr « gd 500 68-5 69 25
Rheia . Siahl 500 54 55

SO iu .
« omt.HUtte 800 29.?
Salin .Heil».200 yneiiune» Rie» 400 69
lellu » Bg» 20 48

Bee ftouig » ».
Lttttrahüite 60 35

t 'reir .- Werte
Becker Sohle — 45
Ben« 60 32
Artf . Hdl» . — 60
iirü »ers»Lali80 80
Lafiaulo — -
Ra |iaii .« gg. IOU -
5 »Bad .H »l» 16
Wertb Anleihe

5-HBad .ftohle
Sr .Pidr » ( .wo, » 59.25
Manu» Kohle
6 '« Hen .Btoitnl —
5 '? Rcckargol» —

t' rrufi « alt 3 52
aVc4ireti» . Rogg -
-^ Rhein -M -T» 58 -05
»« « fchs .Brt . 215
5?!.Soch, . »logg . 6 3
5?„Südd .Les,» . 1 S04

. 1
30 26
7r>.l °
68 -8
47

3J -2-

45l
80

16

60
0

*
5

3/
sß 2-
2l
ib
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im
werden Sie feststellen können , daß eine heute bei uns erworbene Zimmereinrichlting nach tägl . Benützung einen guten Kauf darstellte.

Möbelfabrik GEBR . KLEIN , Karlsruhe ,
Durlacherstrasse
und Rüppurrerstr

97 j
■

y

Tüchtige

WeiMckerin
cm&ftcOtt sich f . Geschäft
und Privat . Angebote
unt . Nr . «J10145 an die
Badischc Presse .

Rosen -
Hochstämme ,

nur edle Sorten und
weiße Amerikaner

Rebsetzlinge
zu verkaufen . 21Ü2Z

Ehemann .
Rüppurr , Lebrechistr . 14.

mozart - ^ Badische LichtspieleKönsller- Spiele Karlsruhe . —

November- Programm:
Herta Mousien in ihren Tänzen
Lotte Giiuzoff *0634
Vortragsliünst enn und Stimmungss &ngerin
Wera , Fantasie -Tinte
Carl ltüliiuann

Vortngskünstler und Conferenzier
Cecllie Carmen , mondäne Vorträge

S

( l )ie Frau vom Monlma 'tre )
Hertha u Wera in ihren Tanzschöpfg .

Kapelle : Rotweller - Stetefeld .
Täglich 8 Uhr Eintritt fre ' «™

Konzerthaus

spricht

hente , Montag , den 2. nud Mit' woch , den 4 . Hovemb

zu Beinem Film 21686

HopfnerbPäüliBilBP
elncltfe Keller Wirt¬
schaft am Platze !

Samstag abend Abschiedsabend der
allerseits belle » ten

Tb « Original Jazz - Sand - Kapella 4 Carlos !
Von Sonntag , den 1 . November ab täglich

große Konzerte
des 0amen - Blasorchesters Carmen - Silva

Empfehle für Samstag und Sonntag
mein bekannten Sch acht - , Reklame und
Spezlal - Platten sowie Bratwurst auf dem
Rost gebraten . 20788 Es ladet hCO . en :
Otto Oesterlin , Uetzger und Wirt
Alte Brauerei Hoepfner , Kaiserstrasse 14.

MitdemRupbcihasten
um die Erde.

Vorverkauf: Musikhaus Müller , Kaiserstrasse

Treffpunkt der Intelligenz
ist bei Johann Huber

(5<»to bekannten Grapholog ., welcher wieder zur Karls¬ruher Messe eingetroffen ist Derselbe besetzt Em¬
pfehlungen bekannter Autoren und Kaoaxitäten der
Wissenschaft Beactiten Sie die Pyramide neben Giin
ters Stt 'Jfruchthalle J . Huber gibt Auskunft UberCharakter ^Talente . Fehler , Schwächen . Berufswahl uswbei Vorzeigung einer Schriitprobe . J . Hub er ist nicht
zu vi rwechseln mit Wahrsagern nnd sogenannten Gauk¬
lern . die schwindelhafte Horoskope , so? . Glticksbriefeverkaufen die weder wissenschaftlich «n oder geistigenInhalt Kaden und den Verstand des Menschen dadurch
irritieren J Hub er ist Mitglied des Bundes Die
Burg " zur Bekämpfung der Gaukeln nuf wissenschaft¬lichem Gebiet . Um zahlreiche Inanspruchnahme wird
gehet . Auch werden scbriftl Aufträge entgegenommen .

Ständtee Adres e : 20002München, Leonradstraße 101 B, 3.

„ Schillereck
"

Tel . 33M Karl Dllger 7 »I, zzgg
Ecke Schiller - and Goethestrasse

Gut bürgerliches

Speise - Reslauranl
Spezlalausschank der Kronen -Brauerei
Ottenburg / Export und St. Andreas

— Vorzügliche Weine — 19840

L _

WeinftuOe Tita(Haften
Tjirscfstreße 20 »

Das gute Speisefoßa!
+

Weine in bekannter Güte
WiCb

*0tQfiCtlgst tusammengestettte Jülttagessen
Im Rtonnement Sonderpreis *. J0s4fl

MMMm

50. Konzert
W !

sfen Male in Karls
während der Messel

F. Welffenhaoh ' s
Künstler- J0798

Zum Drachen
Karl Wiidelm - « nd BernSarbstrabe

G Rciicr Wm
»/« It*. von SO Pfg an . Fltissch- «

z Wulst- Waren eigener Schlachtung /' <n Mittag , und » bendfisch . » 23 *44
klm geneigten Zuspruch bittet

Leopold Sacklmann .

Große Messe in 5 -Moll
I für Chor , Soli , großes Orchester und Orgel von
I W

1 Nnkon Bruckner
Mittwoch , den 4. November 1925

abend » 77 2 Uhr
Festhalle

Vornehmstes und elegantestes
Familien -Theater der Gegenwart .
Ueberall größter Beifallt !
Entzückende Datbietungen .

T&zlich T°n 3 Uhr nachm . ab stündlich

Vorstellung .
Zu freundl Besuehe ladet höfl ein

Franz Wclffenbaoh .

gp
'iiiiiiiiii[miiriniiiiniiiiiniiiiniiimiiiiiiiim!iiiiiiiiiiiiniiiniii?minni»ii'iM

|
Theater INDIA

bietet zur Herbstmesse
die größte Sensation

PARADOX
das lebende MSddien obne Kopl
Femer das vornehme Familien - Programm

darunter die 20796

! Zauberbrille ! =
^ lll!!!!l!!ili!!llllll!!llllllllilll!ll!l!!lll!!ilill»lll!lilll!li!ll!ililliliil!l!!ll>!ilill!l^

gegenüberder Pferdekarussell . II. Reihe, Ecke-
Inhaber Nlkol . Nagel, empfiehlt sich In

prima WAFFELN etc . ^

Wo ?
treffen wir uns
auf der Messe 7

<Rel (anraiioit ,.3 » tn Se ^ smeüir
9 . SKilitttittts , «f de Hirtel » . 0 «r ( «ntt «afte .

ÄN

27518
m oon
M 1. 10

'' Zum Rheingold «
Eberhard Waldhornstr 22

empfiehlt über Allerheiligen

Neuen siiOen

Nägelsförster
W Spätlese

0r «3 - Hofgut Nägelsförster »
^ö 'chhaltlge Mittag«- und Abendkarte

Schrempp - Bier .
20884

— Sonnlag -WNlagslisch —
Eparael - Gnvvc . Efterba,v - !« oft '' raten garniert . . . .mit Dessert oder Kaie und Butler
Lv«rael-Suv?k o . Kraftbrühe. Krabben»Malonnalte , Kail'S»

nierenbrai n mti Blumenkohl , Wiener Ävleltori « oder
K « ie mit Butter 1.80

Kraftbrühe m Markklöficken. Hubnauf ReiS . Salbiinteren -
vraien oder Eiterhaiubraien garnieri. Wiener «viel »Torte oder Käse mit Butter jk 1.80

— Sehr reichhaltige Abend- Karle —
Cetlee - CtimRianoöt peU spielt *. «Vrltfifctioppe « tt . « Ben »«

Der

W » - «WIW
deutet und

^
- Gasthof znr Rose
' Ww e. . Kalaerplatz .

f °r?1,
ei 1'9 : Vorziinl - Mittaflstisch (Abonnenten

S« i, „preise ) - Preiswerte Abendkarte —^ PP -Prmta - Fiaelitas - Bier , reelle Weine .

Nebenzimmer für Versammlungen
und Gesellschaften . 19258

OroBes

Neu ! Zur Messe in Karlsruhe Neu !

Der oriinelle Wasserfall
inmmiiiininniinniRininnrmiiiiiiiiiifiiiiiiiiüiiimimiiiiiiiiriniiiiniiimiiiiiiiniiiniiininiiiiininiiiiriimunmimTHüniui

Kandschrifi genau
gewissenhaft .

Treffpunkt »-? Intelligenz
in Bude 91 . L0S04

Türkische 20^2
Conditorei

ist zur Messe wieder eingetroffen.
Empfehle me ne bekannten Spezialitäten
wie Frucht - Bonbons , feinsten Nougat ,
gerös ete Mandeln , türkischen Honig
usw . und bitte um geneigten Zusprüch

Argin Geurtschin , Mannheim
2. Reihe I . Stand am Eingang -

Bitte auf meine Firma zu achten I

■,*W Kol ! öjttorei "WU
Balth . Hanss

aus Mainz 20PS8
Ift nietet jitr Messe da . Et » « » gegenüber

Berg - und Talbahn. "NC

Lxtrs weite

Frauenröcke — Kleider
zu billigsten Preisen

Daniels Konfeklions - Haus
WilhelmstraOe 36 , 1 Tr . Keine Ladenspesen

LUMINIUM
i. iiiiiiiii 'iHii'iiiiiiiiüüiiüiiiiiüiiüiiiiiiiin

Kochtopfe tk.
hervorragende

Qualitätsware
billißste Tagespreise
Erstes Amimniuin Spezialgesc&äft

Besucher hatte der originelle Wasserfall
in e ner Woche im Wemb oy Park in London
aufzuweisen , eine neuartige Sensation , wie in

Deutschland noch niemals gezeigt wurde.
Man kommt nicht aus dem Lachen heraus !

Sie lachen Tränen!
Uebertrlfft Teufelsrad und Lustige Röhren !

Neu für ganz Deutschland !
Achten Sie auf die Firma

Origineller Wasserfall
auf dem Platze der Aohterbahn ! 2U794

hptata
das Interessanteste auf dem

Messplatz
einzig in Deufschland , ist das Amösanfesfe
was bis jetzt auf der Messe ge/eigt wurde .

Eustav NQrnbeiger
bMLl ^ &SSy

2<i2BS

Um geneigten Zuspruch bittet
Al t ; IST LESER

20800

llllllllllllllllllllliüllllüB
neue von

35 Marl an

MiermSbeHaus R. Köhler . S^n^cnftr- 25.

Fildern

Waffelbäckerei
befindet Eich bei der Schaumesse

zu 12 % pro anno (100 % NuSzaylungl nur auf
<iute Anwcscn in zentraler Laqe <keinc Vorortes.Auskunstund Neratun« in allen Aufwertung«-

Näh . durch Hypothelenburo Wüst , Sluil-^ ^ — — — m — im , geBfniiber der Bero - undTalbahn - nart , Silberblirastrakie 135. S13531

Karlsruher Herbst - Messe 1925 . Durlacher - Allee .
ah Samstag, den 31. Oktober, bis Montag , den 9 . November. . «l■

J
Offlr

tl 'er l"ckl möglich ist

Vollbesetzt mit den neuesten Belustigungs «
und SchaugeschSften aller Art, die auf-

Ein Besuch der Schaumesse bietet die beste Gelegen -e 'nige Stunden die grauen Alltagssorgen zu vergessen für wenig Geld .
Darum s HSnaus

» it bitten um gute Unterstützung unserer Unternehmungen duich legen Besuch .

Verkaufs- u. Geichirrmesse! Diese bietet wieder riesige
Auswahl aller nötigen

Waren . Praktische Bedarfsattikel ! Viele Neuheiten ! Kluge Hausfrauen finden auf der Messe
immer etwas Passendes , Preisweites . Der Zeit angep

'asste billigste Preise !
zur Messe S " "

WW 2"792

Die Schausteller und Verkäufer .
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Baubund - Möbel - Verkauf wegen Umzug
zu herabaesetvien Preisen .

Erleichterte Zahlungsbedingungen .

Bad . Baubund G.m .b .H .,
Erstklassige Qualität . Langjährige Garantie .

Karlsruhe , Karl - Friedrichör . (Rondellplatz) .

Frei« Metzger-Innung Karlsruhe .
Wir beehren uns . die traurige Mitteilung in machen ,da8 unser hochverehrter und hochverdienter Führer

unterer Korporation
Herr Obermeister

Friedrich Fazler
nach kurzem , schweren Leiden ans unerwartet rasch
durch den Tod entrissen wurde .

Tieferschüttert stehen wir an der Bahre diezes vor¬
trefflichen Mannes , dessen starke Persönlichkeit , unbeug¬
same Tatkraft , nie ermüdende Schaffensfreudigkeit sich
stets nur zum Wohle seiner Kollegen auswirkte und wird
■ein« hervorragende Tätigkeit im Dienste unserer Berufs-,
Vereinigung unvergessen bleiben . 20922

Die Beerdigung findet Montag, den 2 . Novbr . 1925,
nachmittags 4 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.

KARLSRÜHE , den 81 . Oktober 1925.
Freie Meisger-Innung Karlsruhe

Der Gesamt -Vorstand .

Wir haben einen schmerzlichen , unersetzlichen Ver¬
lust zu betrauern . Der Vorsitzende und Mitbegründer
unserer Genossenschaften

Herr Obermeister

Friedrich Fazler
wurde uns unerwartet rasch durch den Tod genommen .

Der Dahingeschiedene stand viele Jahre an der Spitze
unserer Bestrebungen , die er durch seine reichen Er¬
fahrungen aufs gedeihlichste auszugestalten wie fortzu¬
entwickeln verstand .

Unvergeßlich wird uns seine vorbildliche Tätigkeit
bleiben, wie wir auch unserem geschätzten Freund und
Kollegen weit über den Tod hinaus dankbarste Ver¬
ehrung bewahren werden . 20814

KARLSRUHE , den 31 . Oktober 1925.

Der Vorstand und Aufsiditsrat
der Karlsruher Haute - und Fellverwertungs¬

genossenschaft e . G. m . b . H.
der Badischen Fettschmelze , e , G . m . b. H.
der Karlsruher Viehmarktbank , e . G . m . b. H.

DUM

Durch da» pIStzlich erfolgte Ableben des Vorstandes
unserer Genossenschaften

Herrn Obermeister

Friedrich Fazler
sind wir in tiefe Trauer versetzt worden

Der Dahingeschiedene war uns nicht nur ein leuch¬
tendes Vorbild von Pflichttreue und ein wohlwollender
Vorgesetzter, sondern er stand auch jedem von uns als
aufrichtiger Gönner und liebevoller Berater stets zur Seite.

Unsere dankbare Verehrung für den teuren Ent¬
schlafenen wird in unseren Herzen nie erlfischen.

KARLSRUHE , den 31. Oktober 1925. 20816

Fflr das Gesamt *Personal :
Die Kaufmännischen Beamten

der Karlsruher Hfiute- und Fellverwertungs¬
genossenschaft e . G . m . b. H.

der Badischen Fettschmelze , e . G . m . b. H.
der Karlsruher Viehmarktbank , e. G . m . b . H.

Eine lelüftraötbate 4838 B

Motorbanösiige
( ftabtifat ffaelbte , 6 PS.», t« autem betrieb ««
flbt .iem 3 » » ans , preiswert j « occiaufen . Die
Maschine kann >m betrieb besichtigt werden .

Michael Völker . Sägeret , Ottenau .

LastwagenanHünger
5To nen . iabrttnen . fahrbereit , Gummibereifungbill 'g <u verkanten : evtl , Teilzahlungen 2U5» i

Bruno Lange , Kraftfahrzeuge
WntlTatt * » ?i8 H B2. - tr «ton 41)2»

Sehr am eionitener , wem « ina Utetier

Änlmü M -Asbiöl- U. Molen
für .(loniistpr * oder «Saftwirtsbetrieb geeignet ,hiilia *n verkamen . « ZSüW

- Xromiictsr v . SSckinaen ". Kaiser . Allee S

Ausstellung von « ilanzeu ,
Bochrevisioneu ,

SteuerangelegenNeiten .
Arrangement «

mit Gläubigern bei Aav -
lungSichwierigkeit . Auf .
werlnnn ^^ an^n erledigt

5* . ZV. WSrner .
Amalienstraße S3 . Fern¬
sprecher 4767 . B2067Z

Aufpolstern
von Matratzen . Diwan
ic . Tapezeren von Zim -
mern mit Tapeten von
14 M an . Steinstr . 5 .
3. Stock. SB22439

Flüael
oder gutes Klavier »et
bester Behandlung von
Student zu miet . gesucht.
Angebote u . Nr . £ 10147
an di« Badische Presse .

Statt besonderer Anzeige .
SchmerzerfOIlt teilen wir Verwandten , Freunden und Be¬

kannten das Unfaßbare mit , daß mein lieber Mann , unser treuer
Vater , Schwiegervater und Qroßvater

Friedrich Fazler
Metzgermeister

nach schwerster Krankheit uns durch den unerbittlichen Tod
entrissen wurde .

KARLSRUHE , den 30 - Oktober 1925-
Rudo .fstraße 14. 21511

In tiefster Trauer :

Frau Berta Fazler , geb Eßlinger
sowie Angehörige .

Die Beerdigung findet am Montag , den 2. November 1925,
nachmittags 4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

' .v%
8 : Singmesse mit Predigt ." B K12 : ~

Sdiloftkirche. 10 : Jfirchenrot
stenlcbre , Klrcbenrat Fischer.

JolmnnrSkirche . S : Stadtvl !

0ofiesaienflo(Amtng fflr l. aiooemöer.
Evangelische Stadtgemeinde . ,

Sonntag , den 1. November Reform ationSfeft ) .
ReformationSkollekte fUr die evangel . Diaspora .

Iladtkirche . 10 : Pfarrer E . Schulz . >>£12 : (ilui -
ftenleöte , Pfr . E . Schulz . LitHuraisch--muIika.
tische Reformationsfeierstunde des Vereins für
evang . Kirchenmusik (eintritt frei ) .

Kleine Kirche. Mi9: Stadtvikar Bollmann . «410 :
Pfarrer Herrmann mit Abendmahl . >412 : Kinder¬
gotteSdienst , Stadtvikar Bollmgnn . 6 : Stadtvikar
Pfisterer . . . - Fischer . H12 : GOrt -

JolmnneSktrche. S :
' Stadtvikar Pfisterer . WO :

Pfarrei Mayer - Ullmann . 11 : Sliristenlehre , Pfar .
ret Mayer -Ullmann . 11 : KindergotteSdienst .Stadtvikar Pfisterer . 6 : Stadtvikar Soellner .

EftristuSklrche. 8 : Stadtvikar Lichtenfels . 10 :
Kirchcnrat Rohde . tibi : Christenlehre , Kirchen
int Rodde . 6 : Stadtvikar Löffler .

Markuspfarret (Gemeindehaus d . Weststadt). 10 :
Pfarrer Seufert . IVA : Christenlehre : Pfarrer
Seufert .

LutherNrche. %10 : Pfarrer Renner . *411 : Cbri -
stenlehre , Pfarrer Renner . V>12 : KinderaotteS -
dienst. Pfarrer Wetdemeter . S : Stadtvikar Götter .

MatttiSnSpfarrrt (Turnsaal Stidendschule ) . 10 :
Pfarrer Hemmer ( Kirchenchor) . 11 -̂ : Kindergot -
teSdienst , Pfarrer Hemmer . AbdS . 8 : Lichtbilder -
Vortrag von Pfarrer Hemmer über „Dr . Martin
LntberS Leben " unter freundl . Mitwirkung deS
KirchenchorS und des Orchesters des Jugend -
bundeS .

StSdttfche » Krankenhaus . 10 : Overkirchenrat
Sprenger .

Diak - ntssenhausrtrch«. 10 : Pfarrer Sihler .AbdS . >48 : MonatSmtfsionSstunbe . Pfarrer Sivler .Karl -Frtevrich GevadttniSkirche (Stadtteil Mübl -
bürg ) . 8 : FrühgotteSdienst , Pfarrer Zimmer -
mann . ' >410 : HauptgotteSdienst , Pfarrer Zimmer¬mann . «411 : Christenlehre . Pfarrer Zimmermann .
A12 : KindergotteSdienst . Stadtvikar Schüler . >48 :
Abendgottesdienst . Stadtvikar Leiser .

Daxtande » (neues SchulhauS ) . ^ 10 : Hauptgot -
teSdienst . Stadtvikar Leiser. ^ 11 : JugenpgotteS -
dienst , Stadtvikar Leiser

Gemeindehau » Neue Artilleriekaserne (Eingang
Kukmaulslrake ) : Abends >48 : fällt au «.

Beienheim . V-10 : Pfarrvikar Dreher . %11 :

bl . Messen .
Festpredigt . Hochamt mit Segen ,
gottesdienst mit Predigt . %3 : SMuß der Rosen -
(tatiianbacW mit Segen . 6 : Allerseelenpredigt mit
Gräberbesuch in der Kirche — Montag (Aller -
seelen ) : 6 —8 : hl . Messen . 8 : SchülerzotteSdienft .>U0 : levit . Requiem mit Gräberbesuch in der
Kirche. Vom 2. biS 8. Nov . tägl . abends 7 : Ar >
menseelenandackt .

KindergotteSdienst . Pfarrvikar Drebcr .Rüppurr . WJO: Gottesdienst . Psarrer Stein -
ann . 1 : Christenlehre , Pfarrer Steinmann .Freitag , 6 . Nov . , V,0 : Allg . Gebetsstunde .
Rintheim . >43 : Christenlehre . >410 : Hauptgot -

teSdienst . %11 ; KindergotteSdienst . Bibelstunde
Donnerstag , abends 8 : Pfarrvikar Yunker.

2 Soloeinlagen (gesungen von Frl . Math . Herr-
mann ) , abends >48 : Familienabend im Gemeinde -
haus BiSmarckstr. 1.

VZochengotteSdtruste
Kleine Kirche Mittwoch . 4. Nov . morgens >410 :

EröffnungSgotteSdienst für den Landtag . Pfarrer
Maver -Ullmann .

LÄaldhornstr. 11 (Konfirmandenfaal ) . Dienitag ,abends 8 : Bivelftunde , Pfarrer Herrmann .
Lutherkirche. Dienstag , 8 : Missionar Maver .
^ ohanneskirche . Donnerstag , >48 : Stadtvikar

Pfisterer .
Lutherkirche. Donnerstag , 8 : Stadtvikar Götter .
Mittelpfarret . Mittwo » . 5 . Nov . , abdS . 8V. :

Bibelbefprcchung Im Konfirmandenfaal , Fried -
richsplatz IS . Pfarrer g . Schulz .

Evang . Stadtmifsion Karlsruhe , Adlerstr . 28.
Sonutag . 11 : SonntagSfchiile . Z : allg . Versamm -
lung . 4 : Juugfrauenverein .

Evang . BereiiiSbauS , Anialienstr . 77 . Sonntag ,ll î : SonntagSschule . ,V Allg . Versammlung .Stadtm . Mlilbaupt . 4 : Jungfrauenverein .
Ev . Verein für Innere Mission A . B . MLftl -

durg , Rbeinstr . .*15, Htd . : Sonntag , 8 : allg . Ver¬
sammlung . — Dienstag . 8 : allgem . Versammlung .
Br . Schmelzer .

Zionöklrche der Evang . Gemeinsttiaft , Beiert -
beimer Allee 4 . >̂ 10 : Predigt . Prediger Barth .".411 : KindergotteSdienst . H4 : Vredigt : Prediger
Barth . - Mühl bürg . Hardtstr . 5. »/. II : Kiu-
deraotteSdtenst . abends 5 : Tankfest . — » int «
beim . 1 : KindergotteSdienst . abends 8 : Predigt .

FrtedenSkirche der Meth . Gemeinde , Karlstr .
4N>. >410 : Predigt . Prediger Riicker. 11 : Kin -
dergotteSdienst . 4 : Predigt . Erntedankfest . Mon .
taa 8 : ?<uae» dubnd . Mittwoch . 8 : Bibelstunde u .

NruavoNo ' isllie Gemeinde . Gartenstr 16» . 9>£ :
nn d nachmittags 4 : — Mittwoeh , abend ? 8 :
Zweiggemeinde Udlandstr 3 . ebenso .

Katholische Ttadigemeinde .
Der SonntagSgottesdienst für die Wanderer

fällt VIS auf weiteres aus .
St . StefanSkirche . Sonntag (Allerbciligen ) .

Kollekte für die kirchlichen Erziehungsanstalten zu-
künftiger Priester ) . 146 ; Friibmelle . 6 und 7 :

St . Vinzentiiiskapelle . Sonntag , (Allerheiligen ) :>.47 : hl . Messe . 8 : Amt .
St BernharduSNrche (Allerheiligen ) . 6 : C

Messe. 7 : hl . Messe . 8 : hl . Messe mit Predigt ,
levit . Hochamt mit Predigt und Segen . >4

heil .
. 10 :

. . . . . > Segen . >412 :
KindergotteSdienst mit Prebigt . >43 : Vesper mit
Segen . 6 : Allerfeelenpredigt mit Gräberbesuchin der Kirche. — Montag (Allerseelen ) : >46 : Früh¬
messe. 6 : hl . Messe mit Rosenkranz . >,47 : seier-
liciieS Requiem . 8 : SchülergotteSdienft mit Gr » ,
berbesuch in der Kirche. S : bl . Messe. 10 : hl.
Messe . >49 abdS . : MSnnerkon ^ xgation . Von
Montag biS einschl. DamStag >̂ , abd» . : Aller -
seelenandacht .

Liebsrauenkirche. Sonntag (Allerheiligen ) . S :
Frühmesse . 7 : Kommunionmesse mit Monats -
kommunion der Schulkinder . 8 : deutsche Sing -
rneffe mit Predigt . 1410: HauptgotteSdienst mit
Predigt , levit . Hochamt und Segen : II : Kinder -
gotteSdlenst mit Predigt . Ä : Corporis Christi -
Bruderschaft . 3 : Totenvesper , hernach Beilbtge -
legenbeit . 6 : Alserseclcnprcdigt und Gräberbesuch
in der Kirche, hernach Beichtgelegenhett . — Kol¬
lekte für die kirchlichen Erziehungsanstalten . —
Montag (Allerseelen ) . 6 und 7 : hl . Messen : 8 :
ScblllergotteSdicnst . !) : fcierl . Requiem und Grä -
berbesum . AbdS . 147 : Allerseelenandacht . — Von
Allerheiligen mittags 12 Uhr bis Allerseelen abdS .
kann der vollk. Ablaß für die Verstorbenen ae-
Wonnen werden - — Vom 2 . bS 9. November ein -
schließlich abendS >47 : Allerseelenandacht -

IVU2 : Singmesse mit Predigt . >43 : Schluß der
I Rosenkranzandacht mit Segen . 6 : Allerseelcnpre -

digt und Gräberbeiuch in der Kirche. — Montag
(Allerseelen ) . >46 btS 9 : hl . Messen . 7 : Requiem
und Gräberbesuch , g : SchülergotteSdienst , abdS.
W : Andacht .

Herz Jesu -Kirche. Sonntag (Allerbciligen ) :
>410 : Singmesse mit Predigt . H3 : feierliche Ro -
senkranzandacht mit Segen . — Montag (Allersee -
len ) . 9 : SchülergotteSdienst . — Donnerstag , 7 :
SchülergotteSdienst .

St . Peter - und PaulSNrche . Sonntag (Aller - -
heiligen ) . S : Frühmesse . 948 : Generalkommu¬
nton der Erstkommunl ?anieik und Schüler . 8 :
deutsche Singmesse . >410 : levit . Hochamt mit Pre - >
digt und Seaen . >412 : KindergotteSdienst . 2 :
Christenlehre für die Mädchen . 6 : Vlllcrieelen «
andacht mit Predigt . — Montag (Allerseelen »: >- 6
biS 7 : hl . Messen . 8 : Seclenamt für alle Ver -
storbenen , darnach Allerseelenandacht . — Von Al¬
lerheiligen mittags bis Allerseelen abends rönnen
in unserer Kirche Ablässe gewonnen werden für
die armen Seelen , so oft man die Kirche besucht
und na » der Meinung des Hl . Vaters betet .St . Konrad (Telegr .-Kafernei . Sonntag (Aller -
betligen ) . 7 : beil . Kommunion (gem . Kommu¬
nion der Schulkinder ) . >410 : Predigt . Amt und
Segen . 2 : Christenlehre für die Mädchen . >43 :
Corporis Cbristi -Bruderfchaft mit Segen . ' - 7 :
Andacht für die Abgestorbenen . — Montag (Aller -
seelen ) 7 : Seelenamt für alle Abgestorbenen : nach
demselben bl . Messe. — DtenStag uud Donners¬
tag . 7 : SchülergotteSdienst

Stadt . Krankenhaus . Sonntag (Allerheiligen ) :
>49 : Predigt und Singmesse . — Montag (Aller -
seelen ) : 6 : hl . Messe.

. , . t « redtat . . . . .kommunion der Kinder . >410 : feierliches Hochamt
vor ausgesetztem Allerheiliasten und Segen . 11 '
KindergotteSdienst mit Predigt . 2 : Allerheiligen¬
vesper , Totenvesper und Graberbesuch , hernach
Beichtgelegenhett bt? 5 Uhr . 6 : Allerfeelenpredigt
mit Andacht . — Montag (Allerseelen ) : 6 : hl.
Messe. 7 : hl . Messe. 8 : feierliches Requiem , her-
nach Gräberbeiuch : abends 7 : Allerseelenandacht -

St . JofepftSkirihe (Grünwinkel ) . Sonntag (Al -
lerheiligen ) 6—7 : Beichtgelegenhett . 7 : Frühmesse
mit Monatskommunion für die Schulkinder und
Erstkommunikanten . >410 : Predigt und feiert .
Hochamt mit Segen und Tellerkollekte für di«
Erzb . tbeol . Anstalten . 2 : fcierl . Roienkrauzan -
dacht mit Segen . >43 : Annenseelenpredigt mit
Gräberbesuch auf dem Friedhof . — Montag <?ll -
lerseelen ) ; 6 : bl . Messe mit Rosenkranz und Auf¬
teilung der bl . Kommunion . 7 : hl . Messe.
SchülergotteSdienst mit feterl . Seelenamt für all«
verstorbenen Cbristgläubigeu . >49 : 4 Stationen t-
die armen Seelen ( in der Kirche) . AbdS . 6 : Ar'
menseelenandacht

Heilig Kreuz (KnteNngen ) : . Sonntag (Aller -
heiligen ) : 6—8 : Beicht . 8 : Amt mit Predigt de*"V H . Pf . Lichtenberg au ? Cbariottenburg .
iefper . >43 : Allerseelenpredigt und Gebete beii»

Gräberbesuch . >46 : Rosenkranz . — Montag (Aller - ,
seelen ) . 7 : hl . Messe . 10 : SchülergotteSdienst .Eggenstein . Sonntag (Allerhetliqen ) . %10 : STW» I
und Predigt . 2 : Andacht für die armen Seele «'

St . NikolauSIirche -Rüppurr ) . ■
heiligen ) . 6—7 : Beichtg
mit MonatSkommunion

z : Anvamt für die armen Seelen - ;iSIirtfie -Riippurr ) . Sonntag (All «' '
7 : Beichtgelegenheit . 7 : Frühmess «
>mmunion d . Jungfrauen - Kongrega ^

SMMWWMMWWWWWWWI ^ ^ »
munio » der Schulkinder ) . 8 : Singmesse mit Pre >
digt . >410 : HauptgotteSdienst mit Predigt und
levit . Hochamt vor ausgesetztem Allerhelligsten :

__ . ■ . . Ivgeftorv «'
nen . — Montag (Allerseelen ) : >47 und 7 : bl-
Messen für die Abgestorbenen . 9 : Seelenamt für
die verst. Pfarrangehörigen und gefall . Krieger-
V47: Andacht für die Abgestorbenen .

Bulach Sonntag (Allerheiligen ) . >48 : Frühmesse
mit MonatSkommunion der Schulkinder . ^ ll >'
Hochamt mit Predigt u . Segen : >42 : feierliche @t'
öffnung der Rofenkranzantzacht mit Segen , Aller'
feelenpredigt , Vesper für die Abgestorbenen un»
Gräberbesuch : von 4 Udr an Beichtgelegenheit . r "
Montag (Allerseelen ) : G und 7 : bl Messen , naa?
her Austeilung der hl . Kommunion . 8 : Bruder «
schaftSamt, zugl . SchülergotteSdienst mit Gräber «
besuch.

Altkawiiltsche « tadtgemetnd « (Auferstehung ?
Nrche ) . 10 : \

"
MW »

in Durlach
Predigt . w . .. . . v - - - ,amt zum Gedächtnis der Verstorbenen . Stad >'
Pfarrer KaminSki .

St . AonifatiuSkirche . Sonntag (Allerheiligen ) . Nrche ) . 10 : Deutsche« Hochamt mit Predigt , lltfj
: Frühmesse . 7 : Kommunionmesse (MonatSkom - in Durlach (alte Friedhofkapelle ) : hl . Amt w >>
lunion der Schulkinder ) . 8 : Singmesse mit Pre - Predigt . Montag (Allerseelen ) vorm . 9 : Seelen

lZagölvassen . Pistolen
farnolQfer
Kch. Malecki . Lahr i . B.
^ tRürfifcnmodierci
Für Maui - Pistolen Cal
7/63 mit AnichlagekaUen
zadle ich in»/,, mehr wie
lefte andere Firma , ü)ei
Zusendung vergüte ich
Porto 8754 «

mm
RiescniranM ,
Eatan «to . R»-
etie

illmtr . Kitnlog gratt».
Hefncr . Oetia« lpa>k
Hainstadt h Badea.

prima fnsch gesalz hiesige
Ware . PostkoillaP .d. 4.60
9 fid . Cervelat - Sa -

laml - , f ofKwurst . 17 .10
fP 'd. dän. Schw -Käse 10 . 0
9 . Ho et Kugelkäse 5 .o0
Postdose Ro imops . ßis

marck-Brath ' r.noe je 4 10
Alles prima Waie , ireibi .
ab h ' ei Nachnahme . A3;8 '>

Uiierrichj
Siolift 'lltiiertidit
iöioliniehreiln . hte lange
Sylt tm Kanserva ». tätig
war , nimmt no » einige
Schüler «auch Änsänoer
bei mähiaem Honorar ai>
Anacb . unt . Nr . ZUV7S
an di» nd Presse ' erb

Gründiidiei
Klavierunterricht

wird erteilt v . konserv.
. g . Lehrerin . Schulz .

Sosienstrafte Nr . 126,
4. Stott . B22410

Franz . , Englisch
Spradilehre , Convcrsat . .
Nadihilse . Borbereitung
Abitur . Frau Braunger ,
Hirschstr. 75. II . B -W0S
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